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Herrn 
Ro ienwgsrat Ku ja h t 
i/Hs . Landesministerium 

des Innern 
K i e l 

Düsternbrookerweg. 

Vor/Fre. 29 . Mai 1951 

Betr. : Streitsache mit den Hamburger Sparkassen. 

U ter Bezugnahme auf die mit Ihnen kU.rzlioh in Dad Oldesl e 
gehabte Unterredung erlnuben wir uns , Ihnen vereinbarungsgemäea 
anliegend zu übersenden 

a) Hiatoriaohe Daretellun der Streitfrage 
"bgabe der Gro o-H burger Dienstotellen der eisspar­
ka.sse Stormarn an die H burge~ Sparoaose von 1827 
und die Neue Sparoasae von 186411 

b) Auszüge von besonderer Tlichtißkoit us den Schri:ft­
atückon 

o) Darstellung von einzelnen Punkten, die für die B urtei­
lun des schwebenden PrQzess s mit den Humburger Spar­
kassen von Bedeutung sind 

d) Abschriften sämtlicher in der obigen Streitsache b1 
zum 22 . Mai 1951 gewechselten Schriftsätze 

mit der Bitte um gefl . Kenntnisnahme . 

ir empfehlen uns Ihnen 

mit vorzüglicher Hochachtung 
KBEISSPARKAüSE . ARB 

v1 
nl . 



~ LANDESREGIERUNG SCHLESWIG-HOLSTEIN 
~ DE R LANDESMINISTER DES INNERN (24b) KIEL, den 16 . Juni 1951 

Landeshaus, Düsternbrooker \V~g 70-90 
Telefon 21480-84 

. ileschäflszeichcn: I 32 K 626 1 Sp . 181 / 51 
Besuchszei ten : 
nur montags, dienstags, 

,...... ~ _ • donnerstags und freitags 
t,,, :'\ _ v_on 0900 - 1300 Uhr (Im Antwortschreiben anzugeben) 

1 , ' ~~-"~UN"'" • 

:fr 
~ 

An 
d ie Kre i ssparkasse Stormarn 

r 

in Bad O 1 des 1 o e /: B ~: ,----....,,-,-- ; .... = 
Betr . ! Streitsache mit den Hamburger Sparkassen 
Bezu~: Bericht vom 29 . . Mai 1951 

Nach der sehr ausführ:J.ichen Darstellung der Prozeßl age ersch.eint 
mir die Eosit~on der Stormarner Kreissparkasbe durchaus aussichts ­
reI"ch . Ich bitte aber , mich über den Verlauf des Prozesses ständig 
auf aem Laufenden zu halten und ggfs . meine Einschaltung als Spar­
kassenaufsich tsbehörde zu erwägen, falls dies für den Verlauf des 
Prozesses günstig sein sollte . 

Im Auftrage : 
gez . Ku ja t h , R 1:: CI G' .. 

/ \)"' 11 -9,, 
·~ -t . 

.J ~ "8,eglaubtgt: • 
' 111 • 

~ . ., . "~• •t1i.cnddfit 
• ~ • ' !1, . -~ ..,lt 1 ~ l 1 -

,., ',ll'l . 

l9980L9 ~ v Jawwnui)lafoJd 
- (8.:::10) ye4~su,awa6s6un4~sJo.:::1 a4~sinaa a,p Ll~Jnp lJ8PJQJa8 

€0 ~3 UJBWJOlS A!L18JBS!8J)i 
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Der Innenminister 
des Landes Schleswig-Holstein 
I 32 K 6261 Sp. 181751 

An 
die Kreissparkasse Stormarn 
Bad Oldesloe 

d.d.Sparkassen- und Giroverband 
für Schleswig-Holstein 
Kiel - Howe-Haus 

Kiel, den 22.September 1951 

Betrifft: Streitsache mit den Hamburger Sparkassen 
Bezu~ Bericht vom 29!Mai 1951 

• 

Ich bitte um Unterrichtung über den jetzigen 
Stand der Angelegenheit, auch bezüglich der Kündigung 
der Gesch3ftsräume in Sasel. 

. c;,"-ECrt.f, 

.

r~Q ~ffl')I t, .... ~ 
~ . 

" -.: * C z: "' . . ,; 
(\ ... , ,_ 
'~< ., 

. #' A:~,.. ·' c" 
$ \v ~. )\ 

c-J ./. 

Im Auftrage 
gez . Kujath 

~aubigt: 
\ :·\ 
~:... .... ~ 

Bitte 

l9980L9 ~ v Jawwnui)lafoJd 
- (8.::10) ye4:>su,awa6s6un4:>sJo,:1 a4:>sinaa 8!P 4:>Jnp lJapJQJ88 
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An den 

Herrn Innenminister 
des Landes Schleswig-Holstein 
in K i e l 
durch den Sparkaaaen-u.Giroverband 
für Schleswig-Holstein 

I 32 K 6261 Sp.181/51 22.9.51 -./Rr. 

Betr.: Streitsache mit den Hamburger Sparcassen. 

5 

22.10 . 51 

In der Klageaache der flamburger Sparoassen gegen die Kreissparkasse 
Stormarn ist lediglich kürzlich ein Beschluß des Landgerichte 
Hamburg Uber die Zuständigkeit dieses Gerichts ergangen. 

Unser Hamburger Rechtsbeistand ist z. Zt. damit beschäftigt , 
i m Einvernehmen mit uns einen umfangreichen Schriftsatz gegen das 
Klagebegehren der Hamburger Sparcassen zu entwerfen. Nir werden 
demnächst Abschrift dieses Schriftsatzes der Landesregierung vorlege 
Termin für eine Verhandlung ist noch nicht anberaumt. 

Bezüglich der Xündigung unserer Geschäftsräume in Hbg.-Sasel haben 
wir uns rueh!'fach an die Liegenschaftsverwaltung der Hansestadt 
Iia.:nburg gewandt, ohn~ jedoch auf uneer,e Schreiben eine Antwort zu 
erhalten. A.uch hat eine mündliche Verhandlung in Hamburg stattge­
funden, an welcher für une Herr Landrat Siegel,Bad Oldesloe, teilge­
nommen hat. Der Termin für die Kündigung (3o.9.51) ist inzwi schen 
verstrichen, ohne dass die Liegenschaft ever.ival tung .!ambu:rg hierauf 
zur;ickgekommen ist. Wir warten auch in dieser Angelegenheit zu­
nächst ab und bemühen uns, im Saseler Gebiet ein ~ür uns geeignetes 
Grundstück zu erwerben. 

Hochachtungsvoll! 

. V.SPARKASSE 
STO!UAi.tN 
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An den 
Herrn Innenminister 
des Landes Schlosw. -Holst . 

K i e 1 

durch den Sparkassen- und Giroverband für Schleswig-Holstein, Kiel . 

I 32 K 6261 Sp. 
181/51 - 22/951 

I Vor. /Bk . l . Dezember 1951 

Betrifft: Streitsache mit den Hamburger Sparkassen • 
--~-----~--------------------------~---------------
In der Klagesache der Hamburger Sparkaosen gegen die Kreissparkasse 
Stormarn ist am 31. August 1951 ein Zwischenurteil des Landgerich­
tes Hamburg über die Zuständißkeit dieses Gerichtes ergangen. Nach 
diesem Zwischenurteil hat sich dao Landgericht Hamburg für zuständig 
erklärt . Je eine Abschrift des in den beiden Prozeßsachen ergangenen 
Zwtschenurteils überreichen wir mit der Bitte um eefl . Kenntnisnahme . 

Ferner überreichen wir anliegend je eine Abschrift der ausführlichen 
Schriftsätze, .die von unseren Rechtsanwälten dem Landgericht in der 
eigentlichen Strei tsa.che überreicht ·1orden ist . Zu diesen Schrift­
sätzen hat die Gegenseite noch nicht Stellung genommen, so daß neuer 
Termin auf den 28 . Dezember 1951 anberaumt ist . Hinsichtlich der 
Kündigung unserer Geschäftsräume in Ha~burg-Sasel hat sich an der 
Sachlage im wesentlichen bislang nichts geändert . Die Liegcnschafts­
ver-valtung Hamburg ist auf die ausgesprochene Kündigung bisher noch 
nicht zurückgekommen. Durch vertrauliche Information ist uns zur 
Kenntnis gelangt, daß eine der Hamburger Sparkassen bestrebt sein 
soll , im Austausch geeen andere Grundstücke in Hamburg Eigentümerin 
des Grundstücke in Hamburg-Sasel , in dem sich unsere GeschäftsrJume 
befinden, zu werden. Auf diese eise soll vielleicht die Vorausset­
zung für die Geltendmachung des Eigenbedarfes für eine der Sparkass 
geschaffen werden , damit alsda..~n im Weg einer Eigenbedarfsklage , 
die z . Zt . nicht möglich ist , eine Räumung durch uns erfoleen muß . 

RN 

Anlagen. 
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V e r m e r k • 
--------------.-. 

Betri~ft : Hamburger Sparkassenpr ozeß . 
-------------------------------------
Am 7. März 1952 , nachmittags , hat eine Besprechung beim Wirtschafts ­
ministerium, Abteil ung Bankenaufsicht , in Ki el stattgefunden. 

Es haben daran teilgenommen : 

Herr Ministerialrat Dr .~ , 
Herr Oberregierungsrat • Weber , 
Herr Verbandsvorsteher rünewald , 
Herr Sparkassendirektor Sander und 
der Unterzeichnete , Amtmann Vorhaben. 

In der Besprechung wurde u . a . folgendes vereinbart : 

1 .) Der Bankenaufsicht sollen die bisher gewechselten Schriftsätze 
(unsere und die gegnerischen) in doppelter Ausfertigung der 
Bankenaufsicht übermittelt werden • 

2 . ) Das gleiche gilt für den Aktenvermerk von Herrn Direktor Sander 
vom 11 . Februar 1952 . 

3. ) Das gleiche gilt für die historische Entwicklung . 

4. ) Die Bankenaufsicht wünscht insbesondere Zahlen~atcrial darüber , 
in welchem Verhältnis die evtl . abzugebenden Einlagenbestände 
zu den Gesamteinlagen unserer Sparkasse bezw. den Gesamteinla­
gen der Hamburgischen Sparkassen stehen. 

5 . ) Es soll eine getrennte vorläufige Umstellungsbilanz aufgestellt 
werden 

a ) für die gesamte Kreissparkasse Stormarn, 
bc) für den Stormarner Teil , 

) für den Hamburger Teil , 

wobei insbesondere durch Rücksprache mit der Verbandsrevision 
zu klären wäre , wie die Auswirkungen wären hinsichtlich der 
Ausgleichsforderungen in Bezug auf das Land Schleswig- Holstein 
und das Land Hamburg . 

Herrn Direktor Sander 

mit der Bitte um gefl . Kenntnisnahme . 

Bad Oldesloe , den 8 . März 1952 
Vor . /Bk . 
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V e r m e r k • 

Betrifft : Hamburger Sparkassen- Prozeß - Frage der Geldentschädigung . 

--------------------------------------------------------------------
Die Frage einer evtl . Geldentschädigung habe ich auch mit Herrn 
Bremer besprochen und wir sind zu dem Ergebnis gekommen, daß eine 
Geldentschädigung u . U. doch wohl nur einen illusorischen Wert für 
die Sparkasse hat . Einmal müßte die Geldentschädigung so bemessen 
sein, daß sie dem Wert des Hamburger Geschäftes mit seinen Zukunfts­
aussichten durchaus entspricht . Ich erinnere in diesem Zusammenhang 
nur an einen Ertragswert von DM 75 . 000,-- bis DM 80 . 000 ,--. Hamburg 
würde m. E. niemals eine Entschädigung zahlen, die dem kapitalisier­
ten Ertragswert unter Einbeziehung der zukünftigen Entwicklung ent­

sprechen würde • 

Ferner ist bei der Einstellung der Bankenaufsichtsbehörde (Ober­
regierungsrat Dr . Weber) damit zu rechnen, daß die Bankenaufsichts­
behörde bei einer angenommenen Entschädigung von DM 500 . 000 ,-- sagen 
würde , diese Entschädigung rührt aus einem Vertrag vor der Währungs­
umstellung her . Infolgedessen muß Aktivierung im Verhältnis 1 : 1 
erfolgen, so daß die Entschädigung, wenn sie eingeht , mit dem ent­
sprechenden Aktivposten zu verrechnen ist , d . h . mit anderen Wor­
ten, das Land Schleswig- Holstein würde in diesem Fall DM 500 . 000 ,-­
Umstellungsgrundschulden sparen . Auf' der Passivseite würde unser 
Eigenkapital aber nur im Verhältnis 10 : 1 umgestellt, so daß der 
Sparkasse nur eine Entschädigung von DM 50 . 000 ,-- bei diesem ange­
nommenen ~eispiel erhalten würde . Bei der Frage einer Entschädi­
gung ist ebenfalls nicht klar , ob nicht u . U. der Kreis in den Be­
sitz des Geldes kommen würde , so daß die Sparkasse nichts erhal-
ten würde . Inwieweit sich das auf die Umstellungsrechnung unserer 

Sparkasse auswirken würde , ist völlig ungeklärt . 

Wir haben ebenfalls in Erwägung gezogen, bei einer nachträglichen 

Entschädigung folgende Lösung zu finden : 

Es wird eine Entschädigung von 5 Millionen RM, umgestellt 10 : 1 
auf DM 500 . 000 ,--, gezahlt , wobei überhaupt strittig ist , ob heute 
eine Vereinbarung über RM- Zahlungen noch rechtsgültig getroffen 

werden kann. Darüber hinaus ist Herr Dr . Weber über den 
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den anhängigen Prozeß genauestens unterrichtet und wird sich alle 
diesbezüglichen Fragen in der Auswirkung auf die Umstellungsrech­
nung genauestens überlegen, u . U. den Einwand machen, die von uns 
gewählte Formulierung sei nur eine Umgehung . Bei der Höhe des Ob­
jektes , angenommene Zahl von DM 500 . 000 ,--, und damit evtl . Weg­
fall einer entsprechenden Ausgleichsforderung, wird Herr Dr . Weber 
versuchen , eine Auslegung zu finden, daß nicht wir in den Besitz 
des Geldes kommen, sondern das Land Schleswig- Holstein , und zwar 
durch Verminderung der entsprechenden Ausgleichsforderungen. 

Abschließend sind wir zu dem Ergebnis gekommen , daß der Wert einer 
Entschädigung noch derart umstritten und zweifelhaft ist , daß es 
wohl richtiger wäre , auf eine solche Regelung nicht einzugehen • 

Herr Dr . Weber hat die Prozeßkosten in der kürzlich geführten Ver-- -- --------------
handlung nicht anerkannt . Er hat uns damit allerdings nicht unter 
Sagt , den Prozeß zu führen . Es taucht nun die Frage auf , was ge­
schieht , wenn wir auf eigene Kosten den Prozeß durchführen und 
z . B. eine Barentschädigung erhalten. Dann würde Dr . Weberbe­
stimmt vortragen, daß diese Entschädigung gezahlt wird in Auswir­
kung des alten Übergabevertrages und nachträglich eine Aktivierun 
dieser Entschädigung in der Umstellungsrechnung fordern , wobei er 
uns alsdann vielleicht die Kosten des Prozesses als abzugsfähig 

zubilligen würde • 

Falls daher Hamburg das Angebot einer Geldentschädigung machen 
würde , bin ich eigentlich der Auffassung , daß man auf Grund des 
obigen Sachverhaltes und der ungeklärten Lage über die Auswirkung 
einer solchen Barentschädigung ein derartiges Angebot von vorn­
herein ablehnen sollte , ganz davon abgesehen, daß ich nicht glaube , 
daß auch nur eine ausreichend~ Entschädigung uns angeboten wird . 

Bad Oldesloe , den 10 . März 1952 
Vor . /Bk . 



ffl . 
DER INNENMINISTER 2,._ April 1952 

@ KI EL, den ................ : ............... . 

D ES LANDE S SCHLESW IG,H OLSTEI N Landeshaus, Düsternbrooker Weg 70-90 •· r\ re' 
1 elefon 40891 
,Besuchszeiten : 
nur montags, dienstags, donnerstags 
und freitags von 09"'-1300 Uhr I 32 K 6261 Sp. 181/51 

• 

Ges<hiiftszel<hen: 

(Im llntwom<hrelben anzugeben) 

s 

• • 

An /__§_a 
die Kreissparkasse Stormarn 

in Bad Oldesloe 

Betr .: Rechtsstreit zwischen der K~·cissparltasse Stormarn und den 
Hamburger Sparkassen 

Unter Bezugnahme auf den miindlichen Bericht von ·Herrn Sparkassen­
direktor Sander am 11. MKrz bitte ich, mich über den Stand der 
Angelegcn~eit zu unterrichten • 

. ,;~E~i,f 
' .4-)"' Z) ,, (, 
~ ....... ..... .-1 

"' " 6' 

-- ·-

Im Auftrage: 
gez . Kujath 

Beglaubigt: 

Angestellte 

G9980L9 ~ v Jawwnui)lafOJd 
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2 zwn 3cnreiben an den Herrn Innenminister des andes uchleswig-
Holstein , Kiel, wg . ambo ~narcasseno 

Br inigung durch einen Vergleich zwischen den Sparkassen zu 
erzielen. Auoh habe ioh beim Sparka sen - nnd Giroverband 
in Kiel angeregt, eine Vermittlung Uber die Arbeitsgemein­
schaft Deutscher Sparkassen - Wld Giroverbände u versuoheno 
it dem Sparkaa en - und Giroverband bin ich der feinung, dass 

eine solche Vermittlung nur za.m Ziele haben kann, einen Ver­
gleioh im Rahmen anaerer Vorschläge zu erreichen. Ioh glaube 
auoh, dass der Weg Uber die Bankenallfsioht du.roh Herrn Re­
gierungsrat eber ge ignet sein könnte, die Verhandlu.ngen gUn-
tig r zu gestalten• und ioh bitte um Ihre Zustimmung, die 

Verhandlungen in dieser Richtung fortzusetz n ohne damit 
unseren Reohtsatandpwikt aufzugeben. 

Unsere Hauptzweigstelle in Hbg.-Sasel befindet sich 1n einem 
Hau grl.UldstUok, welch s der Hansestadt Hamburg gehört. Die 
Hansestadt Hamburg hat duroh ihre Liegensohattsverwalttmg 
vor einer Woohe uns unsere GeachäftsräWlle zum 3o.9.ds.Jrs. 
in Hbg.-Sasel geklindig~. ~ir haben in Erfahrung gebracht, 
dass eine der Hamburger Sparoassen dieses GrWldstUok erworben 
h t bezw. zu erwerben beabsichtigt. Auch hierau 1st zu er­
sehen, dass die Hamburger Sparoassen kein itt l unversucht 
la een, wn u.ns aus dem Hamburger Gebiet zu verdrängen. 

Sparkas sendirektor 

__ nl agen_ 
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2 
V e r m e r k 

Betr.: Hamburger Spark~ssenprozess . 

Es werden vorgelegt : 

2 Abschriften des Vertrages mit den H mburger Spa~kassen, 
2 II sämtlicher Sehriftsätze , die bisher gewechselt sind , 

einschliesslich der Berichtsniederschriften über ' 
die Vercleichsverhandlungen am 12 . und 25 . März 
1952 . 

Diese Abschriften sollten an die Bankaufsicht gesandt werden , die 
ihrerseits 1 ~xemplar an das Finanzministerium \'Eiterreichen wollte . 

Es wird vorgelegt 

1 Abschrift : mmm!!}JR 
Historische Darstellung der Streitfrage"Abgabe 
der Gross- HJmburger Dienctstellen der Kreisspar­
kasse Stormarn an die Neue Sparkasse von 1864 bezw . 
die Hamburger Sparcasse von 1827" , 

Auszüge von b~sonderer Wichtigkeit aus Schrift­
stücken, Vermerken, 'l.US dem Aktenstück "Abgabe 
der Gross- HRmburger Zweigstellen" , 
Darstellung von einzelnen Punkten , die für die Be­
urteilung des schwebenden Prozesses mit den Ham­
burger Sparkassen von Bedeutung sind . 

Da die letztgenannten 3 Aktenstücke nur in einfacher Ausfertigung 
vorhanden sind , wäre in dem Schreiben an die. Bankenaufsicht d-=i.rau·f 
hinzuweisen , dass wir , um unnötige Schreibarbeit zu vermeiden, bitten, 
die,ses Aktu1stück nach Kenntnisnahme an das Finanzministerium weiter­
zuleiten. 

Herrn Direktor Sander 
vorzulegen. 1 

Bad Oldesloe , d . 17 4 . 52 
Vor/Fra . 

/ 



(") 
0 
\ 

w 
C ...-.. 

(9 

s.... LL 
0 ro .._.. 
4:= 
CO 

E ..c 
(.) 
Cl) 

C 

s.... ·-Q) 

0 
E 
Q) 
0) 

1 ' 
Cl) 
0) 

Cl) C 
::l 

..c 
(.) 
Cl) 

> s.... 
0 

LL 
■ Q) 

..c ..c 
(.) 
Cl) 

(.) ......, LO 
::l CO 
Q) 0 s.... Or,..... 

ro Q) LO 
"'O 

T""" 

~ 

cn ..c 
(.) 
s.... 
::l 

■ "'O 

(]) t:::: 
Q) 

s.... "'O ~ 
_s.... Q) 

~ 
&2·~ 
ru e 
(9 0.... 

Herrn 

R gi rungsrat Dr . Weber 
Landesregierung Sohlesw. -Holst . 

irtaohaftsminiateriwn 
Abt . Bankenaufsicht 
· 1 e l 

-./Rr. 

Sehr geehrter Be~r RegierWlgerat 1 

18. 4.1952 

loh darf mioh au.f die mit Ihnen gehabte Bespreohu.ng wegen des 
Prozesses mit den Hamburger Sparoassen beziehen. In der Anlage 
Uberreiohe ich Ihnen Abschriften des wesentlichen Teils des umfang­
reichen Schriftverkehrs d r bereits in dieser Angelegenheit entstan­
den 1st . Die hau.p lläohl'i:atre~n-.~~r~:11'-li:"tze 1:rrd in dupp~lter Au.s-
f ert f gt, a..a-liil\ß1rE!TA< .... ~ :!:'.! .__,,,._.i.cfl :t , uo de Fin-
ll&il :1; i t'ertWll di sr;· ahen . Ein AktenstUok 
mit der Allfsohrifta 

l . Historische Darstellwig der Streitfraga, 
2 . A~szUge aus den Akten, 
3 . Einzel~e Beo..rteilungspunltte, 

liegt nur in einem Exemplar bei . :Fä,..,.ft'T:"!f',i''fft°,,....,._, 
bit~en, d ~ inanzmtnl: i i d e,ec:~.w.,,.ttA,J:IJ:2 

~ ~ .e-1;.ein· 

Nach der letzten Beapreohwig ~Öim Landgericht Hamburg am 27 . Märs d . J 
haben ir erwartet , dass die Hamburger Sparoasaen s.n u.ns mit einem 
Vergleiohevor ohlag herantreten wUrden. Dies ist bisher noch nicht 
geschehen. Ende März ds . Jrs . erhielten wi~ jedoch von der Liegen-

oh ftaverwal.tu.ng der Hansestadt Hamburg ein Kündigungsaohreiben 
bezUglioh unserer Hauptzweigstelle Sa el, in welchem uns das Miet­
verhältni in Sasel be~tlglioh u.nserer dortigen Hauptzweigstelle 
auf den 3o . S~pt . ds . Jrs. geki1ndigt wird. Wir haben in Erfahrung 
gebracht, dass eine der Hamburger Sparcasaen, dieses GrundstUok, 
das sich im Eigentum der Hansestadt Hamburg befindet, erwerben will . 

Bei unserer Bespreohwig erklärten Sie sioh freu.ndlioherweise bereit , 
eine FUhlu.ngnahme mit der Hambu.rgiachen Bankenauf'siohtsbehtlrde in 
dieser Angelegenheit einzuleiten . tie Sie aus dem Sollriftmaterial 
ersehen, kämpfen wir darum, WlO nicht völlig aus dem Hamburg r Gebie 
hera~adrängen z~ lassen, weil es aioh um altes, historisches, frlL~er 
zum Kreise Stormarn gehöriges Gebiet handelt, in dessen Bereich wir 

dies 
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diese Or~ndungen a.zt. vorgenommen haben. Die Hauptzweig t~ll 
Hbg . -Sas l wird 1n die em Jahre auf ein 25jlihriges Eestehen dort 
arn Platz zu.rtiokblioken a.nd iat eine GrUndung Wl&erer Krei apar­
lca ae im Jahre 1927 ge en . Die Hauptzweigstelle Rahletedt iet noch 
älter . Abgesehen von unseren eigenen Belangen und den Belangen 
des Kreises Stormarn glallben wir u.oh, dass ein Interesse des 
Landes Sohleswig-ttoletein bestehen wird, unsere Filialen in 
Hamburg 1u1 v·ert eidigen. ir haben die weitere Erft1lla.ng des Ver­
trage vom 30 . 12 . 1944 abgelehnt Mter BerufW'lg daraufJ 

l . Dass der Vertrag wegen reohtlioher und formal juristi­
soher Formfehler u.ngliltig iat, 

2'• dass er nur unter poli tiaohera Druck gu.stande gekommen 
i~t, 

; . das eine vtlllig verQnderte wirtschaftliohe Grundlage 
eingetreten ist wid somit eine der wiohtigaten VorallB­
setzungen fUr die VertragserfUllung in Fortfall gekom­
men ist . 

ir haben weitgehende Vergleiohsvorsohläge gemacht, elohe aber 
von den Hambu.r~er paroaasen nioht akzeptiert worden sind. Der Vor­
stand !lnaerer ~parkaaae ist der Au.ffaaaung, daas man at.lf die Filiale 
Yandsbek und Rahlstedt nicht verziqhten solle, dabei ktlnne Uber die 
Abgabe der einen oder anderen Filiale allf Hrui,burger Gebiet verhan- . 
delt werden . 

Der Prozeß wird, f . lls er fortgefUhrt werden sollte, sicher sioh 
noch Uber einen sehr langen Zaitraw:l hina~sziehen wid weitere un­
liebsame Diskussionen in der Öffentlichkeit hervorrl.lfen. Eine Rüok-
irkwig au.f die Gesamtheit der Sparkassen wird dabei W1te·r Um tänd n 

nicht ausbleiben . Aus diesem Geaichtapunkt herau.s lwurden auoh wir 
natu.rlich eine auwerprozeSliche 13ereinigWlg der ngelegeneheit 
be rußen, wenn die -Gegei;iseite uns allerdingo annehmbare Vergleiohs­
vorsohläge , die in unserem Sinne 11egen, maohen wlirde . 

Nach Durchsioht aes ohriftmaterials darf ioh Sie, sehr geehrter 
Herr Regierungsrat, noohmals wn Ihre .>telltingnahme bitten . loh 
stehe selbstverständlich auch jederzeit zu einer per önliohen uo ~­
spraohe bei Ihnen zo.r VerfUgung . Der Verhandlungstermin vor dem 
Landgerioht in Hamburg ist auf den Jwii da.Jrs . festgesetzt 
worden. 

it freundliohen GrUßen 

Ihr ergebener 

Sparkassendirektor 
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• • 
An den 

Sparkassen - w1d Giroverband 
~~r Schle~wig-Holstein 
z.Hd. Herrn Verb.Dir. Dierclra 

K i e 1 

-./Rr • 

Betr.: Streitfrage über Abgabe der auf Hamburger 
___ Gebiet li~ende11 i~we1:g~tellen. 

In der Anlage Qberreiche ich das geänderte Be­
gleit~chreiben mit der Bitte wn Weitergabe an 
Herrn Regierllngsrat ·,1eber • 

Hochachtungsvoll 

Sparkassendirektor 
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11 
DER I N NENMINISTER i 

DES LANDES SCHLESW IG, HOLSTEIN 

Geschäfmclchen: 
I/32 - 6261 Sp. 181/51 

(Im Antwortschreiben anzugeben) 

An 
die Kreissparkass e Stormar n 

in Bad Oldesloe 

21 . April 1952 
@ KIE L, den .............. ..... ...... ... . 

____ Anl./ i gb.N r. 

Landeshaus, Düsternbrooker Weg 70-90 
Telefon 40891 
ßcsudlszeltcn : 
nur montags, dienstags, donnerstags 
und freitags von Q900-1S"' Uhr 

dl; 1-;a , 
, S a 

Abs chr i ft 

Betr. , Reohtstreit zwischen der Kreissparkasse 
und den Hamburger Sparkassen • 

Die Kreissparkasse Stormarn hat mir berichtet, dasa sich 
Herr Regieru.n srat Weber anlässlich der Schlussbesprechung 
in Bad Oldesloe über die Prüfung der Umstel lu.n ~srechnung 
herei t erk1··rt hat, mit der Hamburger Bankenaufsicht 
unverbindlich Piihlung zu nehmen, um eine auosergerichtliche 
Bereinigung des schwebenden Rechtstreita zwischen den 
Hamburger Sparkasoen und der r eissparkasse Stormarn zu 
erzielen. 

Da die letzten Vergleichsverhandlungen unter Vorsitz 
von Landgerich~sdirektor Dr. Gröber , der die Prozesslei tung 
in dem schwebenden Rechtstreit hat, ergebnislos verlaufen 
sind , würde ich einen Versuch begrüssen, über die Hamburger 
Bankenau~sicht Einfluss auf die Hamburger Sparka3aen 3U 

nehmen , um eie zu einem Vergleich zu bewegen. eh setze 
dabei allerdings voraus , dass ein Vergleich der Kreisspar­
kasse Stormarn minäestens zwei Hauptzweigstellen im -Hamburger Gebiet belässt . Die bei mir vor handenen Unterlagen 
über den Reahtstreit stehen I hnen jederzeit zur Einsicht­
nahme zur Verfügung. loh darf bitten , mich tlber Ihre 
Schritte bei der Hamburger Bankenaufaicht zu unterrichten. 

Im Auftrage 1 

gez. Dr . Marbach 

An den Herrn Minis t e~ für Wirt schaft und Verkehr - Bankenaufs icht -

in Kiel, Feldstr . 

Vor s t ehende 
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Vors tehende Abschri ft übersende ich mit der Bi tte um 
Kenntni snahme . Ei ne Einschaltung der Hamburger Banken­
aufsicht wird di e Hamburger Sparkas3e vermutli ch kaum 
vergleichsberei ter machen . Man sollie aber jede ·· l i ch­
ke i t ausschöpfen , um einen für die Kreissparkasse Stormarn 
günstigen Vergleich abzuschliessen. I ch hal te es daher 
ebenfalls für ratsam, auch die Arbeitsgemeinschaft der deut 
sehen Sparkassen- und Giroverbände einzus chalten. I ch bitte , 
mich über die Verhandlungen weiterhin ständig zu unterrich­

t en . 

• • • ♦ • 

Im Auftrage : 
gez . Dr . Marbach 

• • 

• • 

r 
Vermerk 

In mserer Hamburger Prozeßangelegenheit erhielt ich heute einen 
Anruf von 1errn Regierungsrat Weber, Wirtschaftsministerium - Ban­
kenaufsicht. Herr Weber handelt im Au.ftrage des beurlaubten Oberre­
gierungsrates Dr. Hahn von der Bankenaufsicht. Herr Dr. Hahn hat 
inzwischen ein Schreiben des Senators Dr. Dyes, Hamburg, in der 
Angelegenheit erhalten. Herr Weber regte eine Besprechung an, die 
zweckmäßig stattfinden soll~r zwischen den Vertretern der Banken­
au.fsicht Schleswig-Holstein und Hamburg unter Hinzuziehung der 
Vertreter der Sparkassenverbände Schleswig-Holstein und Hamburg. 
Ich habe mich alsdann mit dem Verbandsvorsteher Herrn Direktor 
Grünewald in Verbindung gesetzt. Herr Grünewald ne i gte dazu, zu­
nächst ganz unverbindlich einmal eine Fühlungnahme mit dem Verbands~ 
vorsteher des Hanseatischen Verbandes, Herrn Direktor Henze, einzu­
leiten. Dieses soll schon an einem der nächsten Tage geschehen. 
Alsdann wollen die Herren zusammenkommen mit den beteiligten Ver­
tretern der Bankenaufsichtsbehörden. He r r Weber teilte mir mit, 
dass er vom 5. - ?. Juni nicht anwesend sei, aber an anderen Tagen 
zur Verfügung stünde. Er bittet, ihn von etwaigen Terminen in Kennt­
nis zu set zen. 

Bad Oldesloe,den 23.5.52 
-./ Rr. 
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Herrn 

Regierungsrat Weber 
Landesregierung Sohleswig-Holstein 
irtschaftsministeriwn 

-Abt.Bankenaufsioht -

K 1 e l 

Betr.: Sparkassenprozess. 

Vor./Rr. 

Sehr geehrter Herr Regierungsrat 

15 .Juli 1952 

Unter Bezugnahme auf die heute mit Ihnen gehabte fernmündliche 
Besprechung übersende ich Ihnen anliegend Abschrift eines Schrei­
bens des Herrn Direktor Karl Müller von der Neuen Sparcasse 
von 1864 vom 22.4.1952, ferner Abschrift eines Schreibens von 
Herrn Direktor Sander an Herrn Direktor MUller vom 
21. Mai 1952, mit der Bitte um gefl. Kenntnisna}1.me . 

Herr Direktor Sander wird nach Beendigu.ng seines Urlaubs{26.7.l952) 
Sie fernmUndlich anrufen, u.m mit Ihnen einen Besprechungstermin 
in der obigen Angelegenheit zu vereinbaren. 

Anlagen i . 2 

Stellv. Leiter 
der 

KREISSPAitKASSE ST0 1 ARN 
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Betr.: Sparkassenprozess . 

Heute rief mich Herr Regierun6srat e b er von der Banken-
aufsicht in Kiel an und teilte mit , daß zwischen Herrn Mini­
sterialrat Dr . Hahn und Senatssyndikus Dy es , Hamburg , 
gestern eine Besprechung stattgefunden habe . Herr Dyes hat 
insbesondere darauf hingewiesen , daß unserer Sparkasse speziti­
zierte Vorschläge 6emacht sein 

1 . wegen Zeitpunkt der Überführung der Hamburger 
Dienststellen, 

2 . wegen Abgabe w·"t l'i t 11 na l 1111; von Ausgleichsforderungen, 
3. Zahlung einer Barab~indung. 

Auch habe angeblich Herr Landrat Siege 1 ein Schreiben 
von Hamburg erhalten, das unbeantwortet geblieben sei . Herr 
Dyes wies als Begründung auf . die Stellungnahme Hamburgs, bzw. 
~tärkung der Hamburger Position darauf hin , daß der geschlossene 
Ubergabevertrag in G~eenwarLvon Herrn Ministerialrat Ross -
b ur g unterzeichnet worden sei . Die Hamburger wollen am 
10 . 8 . 1952 streitig weiter verhandeln , wenn bis dahin eine 
Einigung nicht erzi5lt ist . Herr Regierungsrat Weber schlug 
zunächst eine Besprechung am 17 . 7 . d . Js . vor , in welcher unsere 
Sparkasse , der Sparkassenverband in Kiel , die Bankenaufsicht 
und auch das Innenministerium beteiligt werden sollte. 

Ich habe die Darstell ungsweise von Herrn Dyes zunächst berich­
tigt , denn der Vertrag ist nicht in Gegenwart von Herrn Ross ­
burg unterzeichnet . Im übrigen hat Hamburg vom Landgericht den 
uftrag erhalten, uns ein bestimmtes , genau fixiertes Vergleichs­

angebot zu machen , was bisher nicht geschehen sei . Herr 
M ü 1 1 er , Leiter der Neuen Sparkasse von 1864, habe ledig­
lich in einer persönlichen Besprechung mit Herrn Direktor Sander 
in meiner Gegenwart seine ganz persönliche , nicht die offizielle 
Ansicht der Hamburger Sparkassen zum Ausdruck gebracht . Seine 
Besprechung habe das Ziel verfolgt zu sondieren, ob wir uns mit 
einer Barentschädigung zufrieden geben würden. Seine persönlichen 
Gedanken hierüber habe er später in einem Schreiben fixiert • 
Ausserdem habe Herr Müller an Herrn Landrat Siegel geschrieben 
und um eine Unterredung gebeten. Hamburg habe eine Mitteilung 
dahingehend erhalten, daß Herr Landrat Siegel z . Zt •. beurlaubt 
sei und vor Beratung im Vorstand eine Stellungnahme nicht ab­
geben könnte . Ich habe Herrn Regierungsrat Weber zugesagt , Ab­
schriften des in Rede stehenden Schreibens noch zu übersenden . 

Nach einiger Zeit rief Herr Regierungsrat Weber erneut an und 
teilte mit , daß die in Aussicht genommene Besprechung nicht 
stattfinden kann , da der größte Teil der infra e kommenden 
Herren z . Zt . beurlaubt sei . Es ist in Aussicht genommen, ~nde 
Juli bzw. An:fang ugust einen Besprechungstermin zu vereinbaren, 
der spätestens Anfang Au~ust lie6 en müßte . Ich habe Herrn Re ­
gierungsrat Weber zugesagt , daß Sie nach Ihrer R ·ckkehr vom 
Urlaub sich umgehend telefonisch mit ihm ins Benehmen setzen 
würden , um diesen Besprechungstermin festzulegen. 

Bad Oldesloe , den 15 . Juli 1952 
Vor . /Hi . 

Vi:r:n t1:r-·. !ctor Sonder 
mi! c!c r Bitte 

um S'-li. K:;nntn~nghme 

/ 
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DER INNENMINISTER 4 12. Juli 1952 ('l b) KIEL, den .............................. ·-·--·-
DES LAND ES t:>CHLESWlG„HOLSTEIN • Landeshaus, Düsternbrooker W eg 70-90 

Telefon , 08 91 
Besuchszeiten, 

. GesdiAlts,:eldienr - I 32 - Sp • 8002 -
(Im Antwortschreiben amugeben) 

nur montng,, dienstags, donnerstags 
IIDd freitags von ~lf Uhr 

- -·----
1( r e , s ,-:; p a , ,, if. ~ s e · 

An S t,o r , 

d i e Kre i ssparkasse 

i n Bag__ ()J_9 esloe 

2,1. JUL 
' l 

Bad Ol de~ 1oe 

Be~r .: Rechtsstreit zwiaohen der K~eissparkaese Stormarn 
und den Hamburgel! Sparkassen. 

Ioh halte es fUr ratsam, vor Eintritt in die nächste mlindl1ohe 
Verhandlung vor dem Landgericht in Hamburg die Haltung der 
Kreieeparkasee Stormarn und dae Ausmaß ihrer Vergleicboberei t ­
sohaft endgUltig mit allen beteiligten Dienet5öellen abzu­
sprechen. Ich bitte daher , am 5 . 8 .1952 um 10. _ Uhr in

0
KJ.JM~. 

- - - - ·· ,. • J6. ""'"" _....,..__._mmer-""Nr':' -~ 

Im Auftrage : 
e .z . Ku ja t h 

- ...._._._............_~ .......... -~ 
,en. 

~anzlelangestelll~ 

•• ·-

l9980L9 ~ v Jawwnui)lafoJd 
- (8.::10) ye4:>su,awa6s6un4:>sJo,:1 a4:>sinaa 8!P 4:>Jnp lJapJQJ88 

€0 ~ 3 UJBWJOlS A!Ll~JBS!8J)t 
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Betrifft• H burger Sparkaaeenproz ß. 

Am 5,8.1952 hat in iel beim Landsmini t r1um de Innern ein 
Bespr ohung tattgefund n, an welcher teilgenomm n h b nt 1.l Herr inieteria.lrat H h n, - Bankenaufeioht - • 

2. Her egierungsrat b er, - Bankenaufsicht - , 
3. Herr R gierungsrat Ku ja h t, - Sparkaasenaufaioht -, 
4. Herr Spark a endirektor Grüne a l d, - Ver an.da­

vor t her de Sparks en- und Girov rbandeß für Sohl s­
wi -Holst in-• 

5 l H rr Landrats 1 
6: Herr Dir ktor S 
7. Herr Amtmann V o 

g e 1 , 
n d 

r h b 
, 
n , 

- Kreissparkae 
Stormarn -· 

ingangs der Verhandlungen g b H rr nieterialrat 11 ahn eine 
Uber icht üb r die mit d r Hamburg r Bankenaut ioht g habte B -
epr ohung. Hamburg ei an und für ioh vergleich ber 1t, hätte der 
Kx-eissparkae e Stormarn auch V rgleiohsvoraohläg gemacht, i 
ab r ohne Antwort auf dies Vor chläge g blieben, auch sei ein 
Schreiben an d n Herrn Landr t d Kreise Stormarn bislang nioht 
beantwortet . 
H rr Landr t s 1 g l ·r.tt hierzu in, daß eine Beant ortung 
erfolgt sei• 
H rr inist rialrat H a h n fUh.ria ferner aus,. daß Hamburg nach 
ie vor darauf e teht, daß die Kreissparkasse Storinarn aua dm 

Gebiet Groß-Hamburg zu weichen habe. Hineiohtlioh der finanzi 11 n 
Seite eien si zu Entgegenkommen b r it, u.a. in der Annahme von 
Ausgleich forderungen. 
Hamburg hätte auch nicht di Ab iobt, erneut einer Vertagung de 
am 19.8.d .Jrs. an teh nden Gerichtstermin zuzustimmen • 
Seinen persönlich n Eindruck faßt Herr inisterialrat Hahn da.hin­
gehend zu ammen, daß Hambur keine kommunalen parka en hab, son„ 
dem es handele sich um freie Sti~tungs-Spa.rkaesen. Intolgedeaa n 
habe uoh die Sparka aenaufsicht jedenfall nicht den ,influß, den 
sie in den übrigen Ländern der Bunde republik hab. 
Nouerding i nach ein n Inforationen die Bankenaufsioht au 
der Veraltung der inanzauf ioht (Dr. Du.deck) herausgenommen und 
d r irtsohaftsverwaltung Ubertragen. eitere Verhandlung n mit 
H rrn Senat yndikus Dye seien daher zweoklo bez. nioht mehr 
a.ng bracht. D u.f de Sektor de inisterium für ·1rtachaft und 
Arbeit zmaohon Schleswig-Hol tein und Hamburg teilwei rhebli­
oh Spannungen bestehen, e 1 die neuerliche Löaun der tlberleitung 
d r Dankenaufsioht in die BehBrde filr Wirt chaft in Hamburg Ver-
leich v rhandlungen nicht grade di nlioh• 

Nachdem in einer kurz n Disk:uaaion in eine Erörterung d r r cht~ 
liehen Seit des .Prozesses eing treten war, bracht Herr R gi -
rung rat u ja h t zum Ausdruck, daß in der heutigen B apre­
ohung doch mehr i Fr g in e Vergleich mit den Hamburg r Spar-
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erörtert v rden ollt und weniger die rechtlich Seit dea Pro­
z es. 
Herr nist rie.lrat Hahn brachte hierzu zum Ausdruck, daß ge­
rad die Fr ge d r Au sichtend s Prozesses entscheidend sei für 
die~ ts eh , ob man ich vergleichen ao11e, bezw. auf welch r 
B sis man sich zweckmäßig vergleiche. 
H rr Direktor Grünen a l d :führte aus, daß er in einer .frü­
her n Bespreohun, als die Frage der Durchführung des Prozeaae 
(vor seinem Be inn) zur ErcSrterung stand, Bedenken gehabt und auch 
auf diese Bedenken hin ewiesen habe . enn man die r chtliche Seite 
des Prozesses betrachte, so sei doch so, daß man nicht in je­
dm Falle sagen könnte, daß der Proz ss 100 %-ig für die Kr iesp 
ka ee ioher sei, 
Er habe mit Herrn Dr. Henze - Ge ohäft tührer des Hamburgi eben 
Sparkass nverbandes - ein B spreohung gehabt, in welcher er zum 
Ausdruck gebracht habe, daß da Angebot der eis parkaase Stor-
marn dooh sehr w itg bend ei. burg öohte doch von sich aus 
einmal einen Vergleich vor chlag maohen. Bei der B trachtun der 
ganzen Ang legenheit inUJ3t man dOoh b rück iohtig n , daß es ioh 
um Zweigstellen, die von d r Kreieeparkas e sto arn g rundet 
worden aind, handel e und di nach der ährungereform unter erheb­
lichen Opfern der Kreis parkaa e ausg baut seien. Daa Angebot der 
Kreisaparkase : Abgabe all r noch be tehenden H burger Z eigetel­
len mit Au nahme von Rahlated t und Zahlung ein r ausr iahend n 
G ldentachädigung für di abzugebenden Zweigstellen ei doch sehr 
großzilgi . Er habe auch Herrn Dr. Henze egenüber keinen Zweifel 
darüber gelassen, da13 di Kreis pa.rka s unbedingt auf Beibeh ltunE 
der Hauptzwai stelle Rahl tedt bestehen WUrde. · 
Im Zuge d r eiteren Erörterung wurde der wirtschaftliche 
Hamburger Dienet tellen tiir die Kreiaapar aas diskutiert. Schät­
zun aweiee beträgt der Gewinn aus dem Hamburger Ge chäft 75.000 
jährlich, ovon ung fähr 1/3 auf Rahlatedt entfällt , so daß in 
jährlicher Ge inn von schätzungsweise 50.000 u den Zeig-
tellen Sasel. Welling büttel, Poppenbüttel und andsbek heraue­

g holt wird. 
Hinsichtlich der Höhe der Entschädigung führte Herr Direktor 
Sander aus, daß in den bisherigen V rgleiohaverhandlungen i 
selbst von dem Gerichtsvorsitzenden, Herrn Direktor Grobe, Zahlen 
w1 das 20-fache de jährlichen Ertr s g nannt s ien • 
Herr ni terialrat Hahn und auch Herr Regierung rat Ku -
ja h t br ohten m.un Ausdruck, daß e zweo ßig ei, den Ha -
burgern doch noch ern ut ein Ang bot mit bestimmten Angaben zu 
machen. 
Von Herrn A tmann Vor h b e n wu.r e hierzu darauf hingewie en, 
daß die Kreissparkas e bereit 3 ~ergleichaangebote im Laufe dea 
Proz s e gemacht habe, und daß in den letzten, auß rgerichtlichen 
Vergleich v rhandlungen, dje unter Vorsitz von Herrn Landgeriohts­
direktor Dr. Grobe stattfanden. den Hamburger Sparkassen die Auf­
lage g macht worden ei , ein b etimmtee V rgleich angebot seitens 
der burger Sparka sen an die Kreiseparkaas zu richten. In 1-
cher Fo diese Angebot abzugeb n s i bzw. elohe Punkte hierbei 
bertihrt werden sollt n, war in dieser Verhandlung derzeit eben­
f la !eetg legt worden. Unter diesen Umst· den rscheine es uch 
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prozeßtaktisch n Gründen unz 
gl iohaangebot zu eh n. 

okmäßig, n ohmals erneut ein Ver-

H rr Landrat i e g e 1 wies darauf hin, daß am s.e. eine 13espre-
-chung mit Herrn Direktor üller von der eu n Sparca von 1864 
stattfind n werde, in aer die Jrage de Vergl iohs behand lt werden 
würde und in w lcher man auoh die Auffaa 1lllß der Kreisap ka e 
ündlioh zum Au druck bringen könnte. Von ein r erneut n Abgabe 

ein a ohriftlichen Vergleichsangebot an die a burger Sparkaesen 
aollteim ge enwärtig n Z itpunkt daher abge ehen w rden. 
Sowohl Herr Re ierungsrat b er, de ie Au eichten in dem 
anstehenden Proz ß für d1e Kreisspe.rkae e ti beurteilt wie 
auch Herr Regi rungarat Ku ja h t vertrat n die Auffa sung, daß 
ein Abgabe ämtlicher Hambur er Zwei stellen für die Kreisepar­
kas nicht in Frage kommen k6nnte dann sollte man s ruhig auf 
einen Prozeß ankommen la sen. 
Herr nisterialr t Hahn warf dann die Frage der Bildung ines 
Sohiedsgeriohts auf, welch s aua vorurteilslosen un objektiv n 
Per on n zu bilden wäre. Das Schiedsgericht habe immerhin d ög= 
liohkeit in juriatiso G chts not n in ein 
l?rüi'ung es re o e es einzutreten bez. eine Entsoh idung zu 
fäll n, sondern e kBnnte auch eine Abwägung der gegenseitigen In­
teressen in seinem Schiedsspruch zum Ausdruck bringen. 
Herr Direktor S a n d e r führte hierzu aus, daß die rage ines 
Schiedagerioht vor Beginn dea Prozesses akut gewesen eiJ an habe 
sich aber nicht hierzu entschließen können. 
Herr Regierun arat X u ja h t tru vor, daß die Fr eine Schied, 
gerichts immer sehr zwei ohneidig s 1. Vor allen Dingen hätte man 
nicht di ö liohkeit einer Beriohtigung des Sohied spruohs, die 
man im ord ntliohen Proz ßwege duroh die Beruf'ung bez . R vieions­
mögliobkeit immer habe. 

Her-r Direktor Sand r stellte noch die Frage der Zweokmäßigkeit 
eins evtl. Hilfsantrage hineichtlioh der Geldentsch.dia,mg zur 
Debatte. Bielang lautet die Klage der Hamburger Sparkassen uf 
Featstellung,da.ß die Dienststellen zu übergeben eien. Im Prozeß 
k~nnte u.u, der Fall intr ten, daß der Klage atattg geb n wUrd. 
Ob s daher zweckmäßig sei, einen Antrag dahingehend zu t llen, 
daß die ~!'tjpf~~ Entschädigung ( 1:s.1.1.000.000, -- RK) nicht aus­
reichend 1st, und infolgedessen das Gericht über die H6he der Ent­
schädigung der Kreissparkasse 1m Falle eines Spruoh au:f Abgabe d r 
Hambur er Zweigstellen im Gerichtsurteil eine Entscheid treften 
müßte. Eine klare Ent cb.eidung hierzu konnte j edooh nicht getroffen 
werden. 

Herr Amtmann Vor haben trug alsdann vor, daß naah seiner Au.t­
faseun Herr Direktor üller von der Nauen Sparoasse v. 1864 di 
treibende Kr ft sei ten der Hamburger Sparkassen sei und 81" nioht 
glaube, daß die Hamburger Sparkassen einem Vergleich zu timmen wtlr­
d n , wenn die Kreissparkasse darauf bestehen rlirde. Rahlst dt zu 
behalten. andebek sei im Moment au~grund der besonderen Verhält­
nisse wohl nioht so groß ie Rahlatedt, habe aber aufgrund d r beä­
seren L eine gU.neti ere Entwicklungam~glich.keit für die Zukunft, 
so daß zu überlegen wäre. ob man sich mit der Dienststelle andebek 
als be1 der Kr i aparka s verbleibend zufrieden geben k6nnte. Wenn 
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auoh an und für eich andebek an die H bu.rger Sparka ee von 1827 
als einzige Hamburger Dienatst lle nach dem g ohlo senen ertrag 
abgegeben werden sollte, so sei dooh auf Grund von Xußenmgen in , 
den Vergleiohsverhandlungen eu entnehmen, daß die Hamburger Spar­
kassen ioh üb r die Vert ilung der evtl. abzugebenden Hamburger 
Zeig tel1 n neu rdinge ander geeinigt hätten. Es bestunde u.U. 
di Möglichkeit , daß bei Beibehalten von Wandabek eher eine Eini­
gung mit den Hamburger Sparkassen zu erzielen äre. enn auch im 

oment andsbek kleiner sei, als Rahlstedt, so 1 naoh seiner Au:t­
faasung dies Dienet t lle dooh al gleichwertig z betrachten mit 
Rücksicht auf die in der Zukunft li gende bez. mögliche Ent ick-
1~. . 

e hätten verschiedene eapreohungen zum Absohl.uß eines Vergleichs 
bi lang tattg tun.den und es sei anzunehmen, da.B am 19 • August d1 
letzt Möglichkeit zu aine V rgleioh geg ben sei. Es ei dah r 
zw okmäßig, nioht mit einer zu be timmten a.reohroute in diese 
Verhandlung hineinzugehen, 
Ab obließend wu.rd das Ergebni d r Beepreohung ie folgt f tge­
legt1 

a) Es oll versucht w rden, in erster Lini Rahlstedt zu 
ha.l. ten , als Rüokzugamöglichkei t evtl. a,ndebek-

b) Es muß ein vollkommen neuer ~PG-,1,,&il~vgeeohloasen werden. 

o) Es soll eine Barent chädigung von 
dert werden, vtl. Zurückgehen bis 

500.000,-. 

1.000.000, -- gefo~­
auf einen B tr von 

Sollte Hamburgd hierauf nioht eingehen, so u.8 es bei der Froz 13-
durohfilhrung Yarbleiben. 

Bad Old aloe , den 6. August 1952 
Vor/W • 

Herrn Direktor Sander vorzulegen . 

P.s . - Hinsichtlich der Ausführungen üb r die Höhe der Geldent­
schädigung möcht ioh nooh au olgendea hinweiaeni 
In der Vergl ich verbandlung am 26. · z da. Jra. habe 1oh den 
Vertretern der Hamburger Spa.rkas n gegenüber rklärt• in loh r 
Form man den wirtschaftlich n Wert unser Hamburger Geschäfte er-
rechnen könnte. Naoh dem vorjährigen Betriebsvergleich käme für . 
u.n ere Spa.rkasee ein Bundesdurohaohnitt von 1 , 2 % der Einlagen als 
jährlicher Reingewinn in Frag. Der rozentsatz :für unsere Spar~ 
ka se betrug 1 , 4 %· Dieses wären also die Zahlen des Betri~bsver­
gl ich per End 1950, Nach unseren Ziffern aus de etri b ver­
glei~h per Ende 1951 ergibt sich für unser Sparkasse ein Satz von 
1,6 ~· Für di Zukunft mag dieser Satzviellicht nicht ganz erreic: 
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erd n, w il St u rn une r n G 1nn in Zukunft belasten erden 
Immerhin kann man einen Satz von 1,4 % auoh ohl h ut n oh als 
für unser Sparka ae richtig an hen. Di Bambur er Sparkas n 
liegen bedeuten ungünstig r, o daß wir deren Zahlenmaterial 
nioht heranzi hen kBnnen. 
N eh dem inlagenbe tand der amburger Dien tstel1 n vo 10, Juli 
1952 (6.876,000 ) würde sioh ein r ohnung mäßiger Reing winn von 
96,000 ergeb n , wovon rd. 33,000 au.! die Hauptzweig t lle Rahl­
steht entfall n würden, ao daß also Ur di übrigen Dienststellen 
ich ein verbleibender jährlich r Reing winn von 63.000 ergeben 

würde. u.:f andsbek ent:fiillt ein Gewinnanteil von 25,000 , so d 
wirtschaftliche Ertragawe t der übrigen Zweigst 11 n rd. 71,000 
b tragen · de. 
Sie ersehen aus diesen Zahlen, daß sie Uber den Zitfern liegen, 
die in der Kieler Bespr ohung von mir achlltzun a eis angegeben 
worden sind. I erhin sind die es Zahlen, die Sie in der Bespre-
oh beim Landrat, falls zu einer Diakuaaion über die e Dinge 
komm n sollte, zum Vortrag br.:lngen könnten, arm es nicht zweck­
m 1 erscheint, diese konkr ten Zahl n noch nicht zu nennen. Ich 
p rsönlich ·tte keine Bedenken, di a Zahlen zu nennen, da den 
Hamburger Sparkassen das at rial des Betriebavergleicha eioherlich 
bekannt ist und ei sich diese Zahlen selbst errechnen k6nn n. 
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Herrn 

Regie~wigsrat K ~ja t h 
-Lundesministeriwn des Innern-

K i e 1 
· Landeshaus 

-./Rr .. 

Sehr geehrter Herr Regierungsrat ! 

21 .a.52 

In der Prozeßsaohe der Hamb~rger Sparkassen hat der Termin am 
19.ds.Mts. in Hamburg stattgefunden. Hierüber habe ioh einen 
Vermerk niedergelegt, welchen ich Ihnen in der Anlage Ubersende. 
Sie ersehen hieraus, dass die Hamburger Sparkassen auf' ihrer 
Forder·1uig bestehen, sämtliche Stormarncr Filialen auf aioh zu. -
Uberfü.hren. Wir werden im Latlfe der nächsten /ocne die Stellung­
nahme unseres Sparkassenvorstandes sowie des Kreisausschusses 
herbeiführen. Ich möchte aber die Angelegenheit noch einmal-mit 
Ihnen und mit den Herren der Bankenaufsicht besprechen und werde 
mir erla~ben, Sie dieserhalb nochmals telefonisch anzurufen. 

FUr die Zeit vom 1. - 14. September habe ich mich zu einem Erho-· 
lungsurlaub in esterland angemeldet und ich hoffe, dass es im 

. ' 
Laufe der nächsten oche möglich sein wird; die Besprechwig in 

Kiel du.rchzufUhren. 

Mit . freundlichen G~üßen 

Ihr ergebener 

... Sparkassendirektor 
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Herrn 

Regierwigsrat .K ~ja t h 
in.i teriw.i des Innern 

1 

i e 1;, 

-./Rr. 

Du.rohschr i!,1 
an den 
Sparkassen-u. Girverband 
fu.r Schleswig-Holstein 
K i e 1 
zur gefl. Kennt11isnahme. 

Bet:r . a Prozeß mit den Hamburger ;3parka:Json • 

Jehr geehrter Harr TICJgiorungsr!i t Kujuth ! 

In der , nlage Ubersende ioh Ihnen .übsohri!t oineo Schreibena vom 
ll„dH.!dts., welches von u.n~ un die He.r.:ibu.rgcr dparkasson geriohtet 
1 t, ebenfa'.tls einen Vermerk 1ber eina nm 18.ds .'ltu. otattgefundene 

eeprechun:;~ in der obigen n.gelegenhoi t. 

lir •vlben !lnsere Forderung ~uf o:!.ne „c ,ei:.ignng ftlr die Dauer von 
2o „1ahren mit jr..hrlioh D., 125.ooo.- fe!ltgesetzt. nbei aron wir 
u.ns au.eh i.n .'ornt: .. md darlibe1· im ldarcn, dass diese ·order11ng nicht 
zn crreiohen sei und nnben gc'![;lau'bt., da.'Ul inon Verg:cioh zuot immen 
&u sollen, wenn WlS gegen bgabe aämt:).1ohox- Hamburger I'ilialen 
dl.1roh die Uumbu.rger ;>parltassen eine 0-cwinnbeteilit~Lmg als 'Sntsohädi 
gunG zugesiohert wird, welche etwa attf 15 Jahro mit je 1)~ 75 .&&0.­
anzunehmen sei. In der Besprechung am lB.da.Mta. boten dann die 
iiambw-ger d~arlrossen eine :BurzahlWl8 in Hö e von .0 .'1 600 .ooo.-, 
welches bei Annahme eines Zinssatzes von 7 ~2 % etia einer jtlhr­
liohen Leistung von DM 68.ooo.- auf 15 Jahre entnpricht . Es hat 
dann nachdem nooh einmal eine ~üb lungnahme mit Herrn U1rektor 
MUJ.ler von der Ham·ourger Sparcasse von 1864 ste.ttgefunden. Hierbei 
glaubte llerr Direktor MUller, dass sich die Hamburger dparkaasen zu 
einer Erhöhung um weitere lo ~ , also auf D~ 660.000.- würden bere 
finden lassen, was bei der gleichen Zinsannanmc einer allf 15 Jahre 
berechneten Zahlung von je DM 75 .oo~.- gleichzusetzen sei . Ich 
ho fe , das3 aie Hawb11rger oparcnasen zu einer Erl1öhung allf 
DM 700 . 000.- zu bewegen sein werden. Bei diesem Angebot glaube ioh 
bei Lage der ganzen Dinge , dass man ein solchos Jngebot dann akzep­
tieren möge. Unser Spa1·kassenvorstanci wirci :Jich am 1.10 . mit der 
Ang~legenheit nochmals befasoen. Von dem Beschluß des ~purkassen­
vorstandes werde ioh ie unverzUglioh in 7enntnis s . tzen. Ich wollt 
Sie nur schon vorher durch die beiliegenden Schriftstücke von dem 
Stand der Angelegen.b.eit unterrichten._ ~14ffl.h~m,hen Prlifung 

der Angelegenheit sind wir beschäftigt. 

Sparkassendirektor 
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DER INNENMINISTER 
D ES LANDES SCHLESWIG„HOLSTEIN 

__ _,_1\->.c,-a--- _(~4.b) KIBL den 21 • Oktober 1952 
\( r e I C :J,') a=;Jy·, '·\11, '- 1 Landeshaus, ~ ~~~-w~;ö:~·-·····--

, _ ' Telefon &0891 

• GescMlts:ekhen: I 32 b Sp ~ 8002 
Besuchs:zetten 1 

nur montags, dienstags, donnentaga 
und freitags VOO "-18 Uhr 

• (Im Antwartschrt:iben anzugej>eD,) 

• -

An 
di e Kreiss_pa.rkasse Stormarn 

i n Bad Ol desloe 

Bet_r . J_ .Prozess mit den _iamburger Spu.rkassen • 

Unter Bezugnahme auf I hren Bericht vom 30 . 9 . ds . Js . bitte ich 
um 1Iitteiluni über den 3tand der Ani.:;elegenheit „ 

e :e _,, 

.. 

~ 

I m Auftrage : 
gez . Kujath 

. ~sttE c, c :J·~.<Jm20 
~ laj:_b i gt : ~ ~ ,, t\.\ Ovvv 

..,. '<;;: stellte 
("'I 2: 
,1, ~ --

,1 " e~ ~ ,._ 
,S'~ N z l t ' 'I. "I.,',, 
. •~-~o 

l9980L9 ~ v Jawwnui)lafoJd 
- (8.:::10) ye4~su,awa6s6un4~sJo.:::1 a4~sinaa a,p Ll~Jnp lJ8PJQJa8 

€0 ~3 UJBWJOlS A!L18JBS!8J)i 
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An den 

Herrn Innenmini ter 
des Landes Sohle wig-Hol t in 

K i l 

I ,2/Bat . 8002 22.10.52 

Betr. : Prozeß mit d n Hamburger pa.rkassen. 

Im Frozeßtermin vor dm Landgericht Hru:iburg am 14. ds •. ts. ist 
naoh länger r Verhandlung den Parteien durch das Gerioht in Ver­
gleich vorschlag gem cht, wie r in der Anlage niedergelegt ist. 
Unter erUoksichtigung all r Umstände hat der Vorstand der Kreia-

parka ein inor Sitzun am 21.ds.Mts. b ohlossen, dem Ver­
gl ioh in der vorliegenden orm zuzu t1mmen. Vor Einholung der Ge­
nehmigung fur den bsohl~ß de Vergleiches ist die ärnng mehrerer 

agen nooh erforderlich, die unseres Erachtens in einer Besprechung 
mit all n beteiligten Auf ichtestollen verhandelt werden mijßten . 
Die Verhandlungen werden ir zunächst durch den Sparkassen - und 
Giroverband in Kiel inleiten. 

Der Vorstan 
der 

KREISSPARKASSE STO ' R 

VorLer 
Landrat 

Direktor 
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Herrn 
Regierungsrat Ku ja t h 
- Ministerium des Innern -
(24b) K 1 e 1 

Düsternbrookerweg 

PER EILBOTEN 
------------- -. 

Vor./we. 

Betrifft: Prozeß mit den Hamburger Sparkassen. 
----------------------------------------------

Sehr geehrter Herr Regierungsrat! 

11.Nov.1952 

Unter Bezugnahme auf dle heute morgen mit Ihnen gehabte fernmündliche 
Unterredung übersende ich Ihnen nachfolgende Kopien: 

1.) Akt~nvermerk vom 6 .10 . 1952 über eine Bespreohung mit den Hambur-
ger Sparkassen am 4 .10.1952 , 

2.) Abschrift eines Aktenvermerks über die steuerl iche Behandlung 
der Entschädigungssumme im Hamburger Sparkassenprozeß vom a . 10. 52, 

3.) Aktenvermerk vom 15.10. 1952 über den Verlauf des Termins vor dem 
--Landgericht Hamburg am 14 . Okt . 1952, 

, 4. ) Abschrift des gerichtlichen Vergleichsvorschlages vom 14 .10 . 52, 
5 . ) Abschrift eines Schreibens an den Sparkassen- und Giroverband 

für Schleswig- Holstein in Kiel vom 22 . 10. 52, 
6. ) Abschrift eines Schreibens an den Herrn Innenminister vom 22 . 10 . 

1952, 
7. ) Abschrift eines Aktenvermerks vom 24 .10 . 1952 über eine Beeprechun 

beim Sparkassen- und Giroverband in Kiel 
mit der Bitte um gefl. Kenntnisnahme. 

Anlagen 
Stellv• Leiter 
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HAMBURGER SPARCASSE VON 1827 

An den 
Vorstand der 

Abschrift 

i 

NEUE SP.ARCASSE VON 1864 

Kreissparkasse Stormarn in Bad Oldesloe 

B a d O 1 d e s 1 o e 

----------------------
Hamburg, den 17. Sept. 1953. 

Betrifft: Übergabe der auf hamburgischen Gebiet gelegenen 
Zweigstellen der dortigen aparkasse 

Unter Bezugnahme auf den vom Landgericht in Hamburg - Kammer 6 

für Handelssachen - am 14. Oktober 1952 gemachten Vergleichsvor­
schlag, der durch die Erklärung Ihrer Anwälte vom 8 .12.1952 und 
die Erklärung unserer Anwälte vom 20.12.1952 von beiden Parteien 
grundsätzlich angenommen worden ist, für den aber die Genehmigung 
unserer Aufsichtsbehörde ausstand,erlauben wir uns, Ihnen davon 
Kenntnis zu gebep , daß diese fehlende Genehmigung vor wenigen 
Tagen erteilt worden ist • 

Da dieser Vergleichsvorschlag hinsichtlich der Übergabedaten be­
richtigt und im übrigen wegen seiner technischen Einzelheiten 
gemäß Ziffer VI des Vergleichsvorschlages näher gefaßt und er­
gänzt w~rden muß, schlagen wir eine Besprechung für 

Montag , den 21. September 1953, 15 Uhr, 

in Ihren Geschäftsräumen in Bad Oldesloe vor • 

Wir haben nach Erzielung einer Übereinkunft über die -tEohnische 
Durchführung die Absicht, beim hiesigen Landgericht die A:n­
beraumung eines Termins zur Protokollierung des Vergleiches in 
seiner endgültigen Fassung zu beantragen • 

HAMBURGER SPARCASSE VON 1827 

gez. Unterschriften 

Mit vorzüglicher Hochachtung 
NEUE SPARCASSE VON 1864 

gez . Unterschriften 
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• • 

An die 

Direktion 
der Hamburger Sparcasse 
von 1827 
H am b u r g 11 

Adolphsplatz 2 • 5 
18. 9. 1953 

Betrifft: Unsere Hamburger Zweigstellen - Ihr Schreiben 
vom 17 . 9. 1953. --------------------------·------------... ----------------... 

Der Vorsitzende unseres Vorstandes und Leiter des Gewtihr­
vcrbandca, Herr Landrat Siege 1 , befindet sich auf 
; Wochen im Urlaub. Aus diesem Grunde bedauern wir, den von 
Ihnen vorgeschlagenen Besprechungstermin abaagen zu mUssen . 
Uach Rückkehr von Herrn Landrat Siegel kommen wir auf 
die Angelegenheit zurück . 
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DER LEITER DER 

Herrn 
Verwaltungsdirektor Dir c k s 
i/Hs. Sparkassenverband 
für Schleswig-Holstein 

K i e 1 

Lieber Herr Dir c k e ! 

-./We. 

Mit Bezug auf unser heutiges ~elefongespräch 
übersende ich Ihnen in doppelter Ausfertigung 
die gew,inschten Abschriften und bitte Sie, die 
gewünschten Exemplare an Herrn Oberregierungsrat 
1 e b er weiterzuleiten. 

Anlagen 

Mit freundli ehern Gruß.! 

Ihr 
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V r • r -~ ....... --......... -------
trifft bur nproz • 

28. ptemb r 1953 t 1 1rt o n1 t ri in el 
in e preohung in der o 1 en An 1 t tattg :t'unden, an 
elch r t il enommen b 1 

. ) rr Ob g r t • r - 1 t C t 
eri 

2.) Herr b ,. ) 
. ) rr vioion 

5.) err V altun 

6. ) err 
7 . ) err 

r t u j a t b - Inn 1ni 
rUn w 1 -

n- und Giroverb d , Ur 
t in, 

o r 
p n-

• r - rt 1 
irov rband 

a e n„ 
or Dir c -

- un iroT rb d. r 
ein, 

4 e - 1 

o r b b n - ei 

ni-

chl a-

o le -

i 15 0 • d 115,5511hr. 

rag prUtt, ob 
i vo s noah akut ei 
s oblag d s ri 

oo 1 r ti z r Auf-
Vergl vor 1 

1 tab e • :runden hat • 

err ir or r 1 f rn r darauf hin d pt. 
1953 o rr k r a 11 er von euen es von 
1 in b e genh i t ang ru:t' orden sei und daß 

p • Septemb 195, eine der n Ham-
kaseen rhalt h •• in elo g ar-

teil n, da die Ge bmigung 1h iaht f 
den v rioht gem cht n V l eh gt. 

Ur ont , den 21. Sep ..... ~,a .. , Sp r-
ne Beeprechung vorge 1 te 1 

b vo er reio park s t d 
der Vo teen un re Vor t r Landrat 5 g e 1, 
v rr iet ist. 

- 2 -
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Hauptzweigstell 

Haniburg-Rahlstedt 

Hamburg-Sasel 

Hamburg-WellinRsbüttel 

Bamburg-Wandsbek 

,v. s8lllltle11s 

I B L A G E N E B T U I C K L U fl G 
.-~-~~----------~--------~--~----~--------

Spareinlagen Giroeinlagen Geeamteinl§Sen 
30.9.52 30.9.53 30.9.52 30.9.53 30.9.52 30.9.53 

1.820.634.28 2.602.652,92 1.044.518,63 1.312.3ao.-,2 2.865„152,91 

1.108.111,7'3 1.688.160,12 l.089.742t92 2.315.024,-- 2.197.854,65 4.003.184,12 

778.121,07 990.515,73 311.684,36 388.434,56 1.oa9.ao5,4; 1.378.950,29 

4-859.777,11 6.837.589,77 3.139.251.57 4.873.498,22 7.999.028,68 11.711.087,99 

=====·===·==============================-==·================;:========-===================== 

---• . ·-

G9980L9 ~ v Jawwnui)lafOJd 
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Der Leiter der 

An die 
L nde r~gierung Sohle wig- Holstein 

inisteriu.m des Innern 
z . Hd. H rrn Oberre . Rat Kujath 

K i l 

-./Rr. 

Betr. : amburger SperkaseenprozeS. 

Sehr geehrter Herr Oberregierung rat 

~it Bezug auf unaere RUckspraohen darf ioh Ihnen noohm le einen 
ku.rzen berbliok Uber den Stand der obigen Angelegenheit eben: 

In dem Verhandlungsterm.in vor dem Landgericht in H mburg am 14.10. 52 
wurde vom Gericht der bekannte Vergleichsvoreohl gem cht . Hier-

oh sollten die H~mburger ilialen der Kreiesparkas Stormarn 
zum 31. 12 . 52 u:f die Hamburger Sparkassen lib r!Uhrt rden , wogegen 
die Hamburger ~parkasaen eine Barentschädigung zu zahlen hatten. 
Die Hamburger Sparkassen sollten hiernach berechtigt sein, die 
<;ntsohädigu.ng ganz oder teil eise auch früher abzu.16sen. Di ge-
zahlten 1 illion n- rk sollten eingerechnet sein. Der Vergleich 
sollte in seinen technischen ~inzelheiten noch näher gefait und 
rgänzt werden, vorgesehen war , dass die Gerichtsko ten geteilt 
erden, die u.ßergerichtliohen Kosten von jeder Partei selbst zu 

tragen aiono Die Part~ien sollten sioh zu dm Vergleichsvorschlag 
binnen' 'lochen äU.ßern. ristablauf ar daher der 25 . 11. 52. 

Unter dm 22. 11. 52 hat di omburger Spare ase von 1864 das Gericht 
Wl1 Fristverlängerung b1e zu.m lo . 12 . 52 eb ten, da e aua technischen 
Gründen nieht mtlglioh sei,~ tell~ zu hBren, von d ren Zustim-
mung di Dir ktion die nn hme oder blohn des Vergleiohevor-
aohlagea abhängig machen mUsee • 

Unser R ohtsboietand , Herr Dr . Kr~ger , teile uns unter dem 
28. ll . 52 mit, d e bei ihm ein Gerichtsbeschluß eingegangen sei , 
wonach die Frist zur •rklärung bis zum lo .12. 52 verlängert worden 
sei . 

it ohreiben vom a . 12 . 52 hat un er Rechtsanmlt dem Gericht mit­
eteilt, dass wir den gerichtlichen Vergleiohsvorechlag vom 

14. lo . 52 grundsätzlich annehmono Hierbei ar der Vorbehal·t der 
Zahlunt dor Entschädigung an den eis Stormarn gemacht orden. 

m -
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An den 

Sparkassen - und Giroverband 
!ti.r chlos ig- Holstein 

K i e l 

-./Rr . 

Betr. : Hamburger parkassenprozeß. 

In der nlage ~berreiche ich bschrift eines 
Schreibens Dn die Landesregierung - dini sterium 
des Innern - betr. ·den Prozeß mi t den Hamburger 
Sparkaasen, zur efl. enntnisna e . 

Hochachtungsvoll 

Ein weiteres Exemplar fiir Herrn Oberbegierungsrat 
Weber wurde beigefügt. 
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D L i t r dor 

n die 

nn eora iorung Soh1e 1g- r olatein 
Unist r1um de Inne n 

z . H . Ilerrn berr gier ·ar t · u. ja t h 

K i l 

- ./Rr. 

g hrter H rr Oberreg1 r.1n or t ujath r 

In er r - ozeß elegonheit mit d n Hamburger p rka n 
tlb · rr lohe ich Ihn n 1n nl ge b cbrif'tcn der ing b n d r 

noriochen lilte an d s L ndgericht, o 1 di ::r d r n -
chri t un re . •,alte . Lru1dg riebt at ermin u:r d n 

17 . d • ."ts anb raumt . /i ua proeoßtocbni'·ohen r "ld n hält e 
er ~pa ~aaa nvoret d fUr br cht , da die rei p·rk o e 

~tor~nrn nur durah d n n alt bei dom Termin v rtr ten ird 
und Beau.ftra te dor Sp rkooee aolb t hieran nicht tei;Ln hm , 
da die Sp r a e ala oolche zu dem T r in nicht el den i t . 

Durchschrift 
Herrn 
Oberregierungsrat 7 e b e r 

irtschaftominiaterium 
- Bankenaufaioht-
K i e l 

Hoohacbtun voll 

pnrkaaaondirektor 

mit der Bitte u; gefl. enntnisnahme 

2. ) Durchschrift 
an den 
Sparkassen - u. Giroverband 
für Schleswig-Holstein 
K i e l 

zur gefl. Kenntnisnahme gesandt . 
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H rr Ob rr 1iar ar t e b e r , L der i r 

H rr rband orst h r Grllne ald, Sp r . - u . Girov r nd 
Herr i yndi ie ler 
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21. 11. 53 
Dr. rö 

in e pr chun b 1 rem ohtc n lt , Herrn 
t 't tg funden. H rr • Krt, er ertr t 

in p un U.b r di 1 ge dahin, d 

r nicht 1 u.bt, ri ht in f d a .12. nb rum-
n nt cheid s~ r 

Irr D . r6 er ist der 
lUt1 es Urteil f ll n 

1 11 Un t 
O richt den run n 

uf V 

b r 
lieh, 

ka 

rtrag r.to.llung an r nn n ltann , nt eh 
l e en U • H rr Dr. 

wio ua ein V r ich o o 
an 1rd und i t ·t 

d B di e Ub r lib rgeordn t 

lt 
n di 

fttr untun­
H bur r 

ung, 
t . 

Sollt n di lun n 1 n fol in h ll n, 
mU en di H mbur r Pr nv r nl t er n, di 

e a.12. s:, u b ntr n , o u d nn 
un ru ti un ben rd. n Wlt • 

H u.t hab ich 1 ach 1nm l t 11 rn Ob rr gi run -
uj t 1 foni eh b ooh • er b rr i r • t 

mi, er t errn r . ie lo ita 1.nen 
g t r in fUr on!.Wbend, den 28.11. 53 ver inb rt 
lch uch die ertreter d r pro t ln en 

i von l arm Dr. i hl e urdc . ie 
u di r in ird H r • i b1 n l o n . 

berr i rungar t Ku b t t t d rum, da uoh rr 
oi l di r t ilni t • 

B d lde lo , n 23. 11.s, 
- . / r . 
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Der L e 1 t er der 

An die 

2 . Landesregierung Schleswig- Holstein 
Wirtschaftsministerium 
- Bankenaufsicht-
z . Hd . Herrn Oberregierungsrat Weber 
K i e 1 

3 . Sparkassen - u . Giroverband für Schl.-H 

K i e l 

Landesregierung Schleswig-Holstein 
Miniateriu.m des Innern 
z . Hd. Herrn Oberregierungsrat K u ja t h 

K i e 1 

- . /Rr . 

Betr . : Hamburger Sparkassenprozess . 

Sehr geehrter Herr Oberregierungsrat Ku ja t h 

Beigefilgte Durchschrift unseres Schreibens an Herrn Regierungs­
direktor Dr . R 1 eh 1 e, Hamburg , Qberreiche ich Ihnen zur 

gefl . Kenntnisnahme . 

Anlage 

/ 
I 

/ 

I. 

Hochachtungsvoll 

I / 

Sparkassendirektor 



n.r aio ,- ... r . .[ '" '!S 
nu:r .t · ~·., 

- t.do .tre 

.rrr 9• ' . s 

I " " i. 

C") - . l.cio 'I., bn o'J:&VO'Il-. . u - a:esas1h,scr . [ 

0 
\ 

w 
C ..-.. 

(.9 

s.... LL 
0 ro .._.. 
it:= 
CO 

E ..c 
(.) 
cn 
C 

s.... ·-Q} 

0 
E 
Q} 
0) 

1 ' 
cn 
0) 

Cl) C 
:::l 
..c 
(.) 
cn 

> s.... 
0 

LL 
■ Q} 

..c ..c 
ü N 
cn LO u +.J L!) 
:::l CX) 
Q} 0 s.... 01'-

ro Q} L!) 
·- T""" 
"'O~ 

cn ..c 
(.) 
s.... 
:::l 

■ "'O 

(]) t 
Q} C 

s.... "'O +.J 
s......:::.::::: 

~ 
·o w 
~ -~ 
w e 

(.9 0... 

\ 
) 

• • 

Der Leiter der 

An die 

An die 

2. Landesregierung Schleswig- Holstein 
Wirtschaftsministerium - Bankenaufsich· 
z . Hd . Herrn Oberreg . Hat Weber 

.K. i e 1 

Landesregierung Schleswig- Holstein 
Ministerium des Innern 
z . Hd . Herrn Oberregierungsrat K u j a t h 

K i e 1 

- ./Rr. 

Betr . : Hamburger Sparkassen - Prozess . 

Sehr geehrter Herr Oberregierungsrat Ku ja t h 

In der Anlage Uberreiche ich Ihnen Durchschrift eines Vermerkes 
über die Besprechung bei Her rn Regierungsdirektor Dr. Riehle , 
Hamburg, am 28 . November • 

Hochachtllllgavoll 

Sparkassendire ktor 

.Anlage 
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Der L e 1 t er der 

Herrn 

Oberregierungsrat Ku ja t h 
•Ministerium des Innern 

K 1 e l 

- . /Rr . ' 7. 1. 1954 

Betr. : HRmburger Sparkassenprozeß . 

Sehr geehrter Herr Oberregierungsrat K u j a' t h - ! 

In der Anlage übersende·ich Ihnen eine Abschrift eines Schreibens 
unseres Rechtsanwaltes an das Landgericht Hamburg zu Ihrer gefl . 

Kenntnisnahme . 

Anlage 

1i t freundlichen Grüßen 

Ihr ergebener 

. , 

S~ rkassendiroktor 

... , 

• 
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\ An die 

tandesregierung Schleswig- Holstein 
Ministerium des Innern 

I 
z,Hd. Herrn Oberregierungsrat Ku ja t h 

K i e 1 An den 

An die 

Sparkassen-u. Giroverband 
für Schleswig-Holstein 
K i e l 

Land'esregierung Schleswig- Holstein 
\irtschaftsministerium - Bankenaufsicht -

·z .Hd . Herrn Oberregierungsrat W eber 

K 1 e 1 

' -./Rr. 

Betr . : Hamburger Sperkas senprozeß . 

3 . ärz 1954 

Sehr geehrter Herr Oberregierungsrat W eber 

\ .. 
In deT Anlage überreichen wir Ihnen eine Abschri~t eines -Schreibens 
unsere3 Rechtsanwalts , He r rn Dr . Kröger , vom 2 . t.iärz 1954 zur 
gefl . Kenntni8nahrne . 

Anl age-

Hochachtungsvoll 

KREISSPARKAuSE STOR ARN 

I 

., 
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Der L e i t e r der 

An die 

Landesregierung Schleswig- Holstein 
~irtschaftsministerium - Bankenaufsicht -

' 
z . Hd . Herrn Oberregierun0 srat N e b e r 

K i e l 

-. /Rr • 

Betr. : Hamburger Sparkassenprozeß. 

Sehr geehrter Herr Oberregierungsrat 

j 6 . 4 . 1954 

In der Anlage überreiche ich Ihnen Abschrifte der in der Angelegen­
heit Prozeß mit den Hamb Lrger Sparkassen erga genen Urteile , sowie 
eine Niederschrift über meine persönliche Ste lungnahme dazu. 

' Mit Herrn Oberregierungsrat Ku ja t h habe eh eine Besprechung 
vereinbart auf I on t a g , den 12. 4 . 54, vorm. 1o Uhr im Innen -
Ministerium. Ich bi hte Sie um die Freundl ichkeit, an~dieser' 
Besprechung teilzunehmen. 

Anla5en , 
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An die 

Landesregierung Schleswig- Holstein 
Ministerium des Innern 
z . Hd . Herrn Oberregierungsrat Ku ja t h 

K 1 e 1 

-./Rr. 6. 4. 1954 

Sehr geehrter Herr Oberregierungsrat Ku ja t h 

Im Nachgang zu unserer telef. Unterredung überreiche ich Ihnen 
in der Anlage Abschriften der in der Sache Prozeß mit den Hamburger 
Sparkassen ergangenen Urteile sowie eine Niederschrift über meine 
persönl iche Stellungnahme dazu. 

Wie vereinbart, habe ich auch Herrn Landrat Siegel zu der am 
Montag, den 12 . 4. , vorm. 1o Uhr bei Ihnen stattfindenden Besprechung 
eingeladen • 

t 

Anlagen Sparkassendirektor 
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etr . 1 Ie.m.burgor S r~aa nproz ß • 

m 12 . 4 . 1954 f d im i iet rium des 11, rn b 1 der Lr.mde r 
rung in iel eine ooprechung bezüglich d, ·ambu.rger S os n-
proz s s tatt. An d r Dooprechun nahmen teil : 

1 . Herr Oberreg1 rungarat j a t h , i ioteriua - Inr1 n , 
2 . .err Ve altun dir ktor D i e r • rlco n . Girov rb 

3. Herr Landr t s e g 0 ·1 . 

4 • H rr {t i yn iku K i e l e , 
5. er untcrzeichncto ) r cao e llai ter. 

- Herr Ob rre 1 
orteabweeend, 

r ab i der 

r r t e b e r on a r ank na s1c1t r 
er wird von l err Oberrogiorun ~r t Kujath von 
es reohun in e1 tni go etzt. 

· n ~ar imnütig de . sie t, egen di er angen n Urteil d e 
end erichts Hamburg Berufung cinz:JJ.e n , da das Urt il den von 

Stormarn e ·hoben n in än ungen in kein r J se er crt ird. 
Herr überregi rung r t r u j ~ ~ h oht en Vor chla , 
di u:- is park se torma.rn c on jetzt ei d r burg r B . en-
ufoioht durc i zu t· dien ochl 1 -holt iniachen tell n 

den trag tellt, uf ter Zulausung Hambur r G bi t; 
nd z ar o die proze au,1e · t eh idung der Berufun ainatanzen 

abzu arte . ;r gl bt, d 6 mit inem aolchen tr auch di 
andosr erung Sohl g- ol tein eine ö .re ti liohkeit rub , 

auf die h bur 1sch n i run a tcllen ainzu;irk n . elT uJ th 
betonte, d e er de 1 · 1 t"t r z it noch 1 d r :iamburgiache 
B en Zula aung im e chl 1 - ol te n diroh di echl o~ -
hole e nieoh ankenaufeicht bmi t b ben. Der tr 
der Kr isspar a ae soll durch di re ioru ~chlee-

i - :ol teiu 1 invcr chm mit r ·nke uf icht eiter cbon 

or cn. 

loe , d n 15 . 4 . 1954 
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Der Leiter der 

Herrn 

Oberregierungsrat Ku ja t h 
![inisterium des Innern 
Landesregierung Schleswig - Holstein 

K i e 1 
========= 

-. /Rr. 

Sehr geehrter Herr Oberregierungsrat 

11 • 11 • 54 

In der Anlage überreiche ich Ihnen Abschrift des Schreibens des 
Rechtsanwalts Dr . :r r ö g e r in unserer Prozeßsache mit den 
Hamburger Sparcassen vom 8 . 11 . 54 . Der Sparkassenvorstand wird 
in seiner in der nächsten Woche stattf indenden Sitzung zu dem 
Schreiben Stellung nehmen. Ich wäre Ihnen dankbar, wenn Sie mich 
von der von Ihnen beabsichtigten Unterredung mit Herrn Dr. Riehle, 
Hamburg , in Kenntnis setzen würden . Dann erscheintes mir ratsam, 
dass in Kürze auch noch eine Besprechung bei Ihnen unter Hinzu­
ziehung von Herrn Landrat Siegel in dieser Angelegenheit statt­
findet . 

I 

Anl age 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr ergebener 

Sparkassendirektor 
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An die · 

Landesregierung Schleswig - Holstein 
Ministerium des Innern 
z . Hd. Herrn OberregierJngsrat Ku ja t h 

K i e 1 

- . /Rr . 

Sehr geehrter Herr Oberregierungsrat ! 

30.12 . 54 

In unserer Prozeßangelegenheit gegen die Hamburger Sparkassen 
überreiche ich Ihnen in der Anlage den Schriftsatz unseres 
Prozeßvertretera vom 20 . 12.54 wie er dem Oberlandesgericht 
mit den beigefügten Anlagen eingereicht worden ist. Der Schrift­
satz ist im einzelnen mit uns abgesprochen . Auf unseren Iunsch 
hat unser Anwalt beim Oberlandesgericht in Hamburg noch einen 
Antrag auf rerminverlängerung für die Einreichung eines weiteren 
Schri~tsatzes bis 5. 1.55 beantragt. In diesem Schriftsatz werden 
wir _auf das von der Jegenseite immer wieder betonte Argument 
der "Vorleist ng" durch den Zusammenschluß der Sparkassen im 
Kreise Stormarn ausführlich eingehen. ' 

Ich glaube, dass das Oberlandesgericht an dem Verkilndungstermin 
18 . 1. 55 festhalten wird . 

Ich darf Ihnen und Ihrer Familie ein glückliches neues Jahr 
wünschen und hoffe, dass wir mit Ihrer Unterstützung auch in 
unserem Hamburger Prozeß ein Stück weiterkommen werden. 

• ,.1 t :f , / G .. ß 
fu reundlichen ru en 

Ihr ergebener 

;J 
Sparkasse~direktor 

Anlage 

I 
1 
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A b s c h r i f t 

Der Vorsitzende des Vorstandes der 
'KREISSPARKASSE STOID.fARN 

An den 

Herrn Innenminister 
des Landes Schleswig - Holstein 

K i e 1 

Gesch. z. I 31 23.9.1955 ... ,./Rr. 

Betr,: Rechtsstreit mit den Hamburger Sparkassen • 

Bad Oldesloe,den 
1 

3. Okt. 1955 

Von dem Schreiben des Herrn Bürgermeister Dr.Sie v e k in g vom 
30.8.1955 an den Herrn Ministerpräsidenten von Hasse l habe ich dem 
Sparkassenvorstand vertraulich Kenntnis gegeben, Der Prozeß schwebt z.zt. 
in 2„ Instanz vor dem Oberlandesgericht in Hamburg. Es haben Beweisaufnahmen 
durch Zeugenvernehmungen stattgefunden, zu denen die Kreissparkasse 
Stormarn durch ihren Prozeßvertreter Stellung genommen hat. Abschrift 
dieses Schriftsatzes liegt an. Einer der Hauptzeugen für die Kreisspar­
kasse Stormarn ist Herr Oberbürgermeister Dr. M ü t h 1 in g, Kiel, 
welcher z.Zt. als Beauftragter des Landeshauptmannes bei der Durchführung 
der Rationalisierung im Kreditwesen maßgeblich beteiligt war. Das Ober­
landesgericht hat Termin auf den 21. Oktober 1955 anberaumt. 

Mit dem Sparkassenvorstand bin auch ich der Meinung , daß die Prozeß­
lage für die Kreissparkasse Stormarn nicht so ungünstig ist, wie die 
Gegenseite anzunehmen scheint. Vergleichsverhandlungen auf der von Herrn 
Bürgermeister Dr.Sie v e k in g vorgeschlagenen Basis einzuleiten, 
halte ich für zwecklos. Unser Bestreben bleibt es, uns mit unserer Kreis­
sparkasse nicht völlig aus dem früher stormarnschen Gebiet in Hamburg 
vertreiben zu lassen,in denen diese Stellen vor Jahrzehnten von der 
Kreisspartasse Stormarn ins Leben gerufen sind. Die Kreissparkasse ist 
dort mit ihren alten Kunden so eng verbunden, daß sie eine völlige Preis~ 
gabe ihrer Zweigstellen nicht verantworten kann. In den Jahren nach der 
Währungsreform hat die Kreissparkasse Stormarn auch ihre bamburger Zweig.­
stellen wieder stark zu festigen und zu entwickeln vermocht„ 

Im Jahre 1951 erwarb die Kreissparkasse Stormarn das Grundstück in 
Hamburg- Wellingsbüttel, in welchem ihre Zweigstelle bis dahin Mieträume 
inne hatte. Die Zweigstelle Hbg.-Wandsbek befand sieb in dem vom Kreis 
Stormarn an die Hansestadt Hamburg verkauften Stormarnhaus Diese Geschäfts­
räume mußten aufgegeben werden, als sie von der Verwaltung der Hansestadt 
Hamburg in Anspruch genommen wurden. Die Zweigstelle wurde dann in 
einen von der Kreissparkasse Stormarn errichteten, 1954 ferti ggestellten 
Neubau in Hamburg - Wandsbek verlegt. Die seit 1927 in Hbg. - Sasel bestehende 

Haupt -
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Der Vorsitzende des Vorstandes der 
KREISSPARKASSE STOBMARN 

3. Okt. 1955 

den Herrn Innenminister des Landes Schleswig - Holstein in Kiel 

2 

Hauptzweigstelle der Kreissparkasse Stormarn befand sieb in einem Grund­
stück , welches im Eigentum der Hansestadt Hamburg stand, aber 1954 im 
Tauschwege an die Hamburger Sparcasse von 1827 überging . Die Hamburger 
Sparcasse kündigte darauf der Kreissparkasse Stormarn die dortigen Geschäft 
räume4 Die Kreissparkasse Stormarn sah sich gezwungen, in Hbg.-Sasel 
Grundbesitz zu erwerben, in welchem die Hauptzweigstelle Hbg. - Sasel 
untergebracht wurde _ Die bisher von der Kreissparkasse Stormarn inne 
gehabten Räume in Sasel sind von der Hamburger Sparcasse an eine 
,äscherei vermietet worden. 

Von den Einlagen der Kreissparkasse Stormarn entfällt ein Drittel auf die 
Zweigstellen im jetzigen Hamburger Gebiet. Eine Abgabe dieser Stellen 
würde für die Kreissparkasse Stormarn eine empf i ndliche Einbuße ihres 
Geschäftsvolumens bedeuten, während die Hamburger Sparkassen hiermit 
nur etwa 2 % ihres Einlagenbestandes als Zuwachs erhalten würden. Die 
Zweigstellen der Kreissparkasse Stormarn bedeuten also keine Konkurrenz 
für die Hambur·ger Sparkassen, welche übrigens in den gleichen Gebieten 
inzwischen eigene Zweigstellen errichtet haben. 

In dem Schreiben des Herrn Bürgermeister Dr.Sie v e k in g ist 
gesagt, daß den Hamburger Sparkassen daran liege, für die Zukunft 
klare Verhältnisse zu schaffen De~ ist entgegenzuhalten, daß die 
Kreissparkasse Harburg nicht nur im Hamburger Gebiet Zweigstellen unter­
hält, sondern sogar ihre Hauptstelle in Hamburg - Harburg neu erbaut 
hat . Die Hamburger Sparkassen sind im Gegensatz zu den Kreissparkassen 
Stormarn und Harburg freie Sparkassen und haben daher keinen kommunalen 
Gewährverband 

Regionale Abgrenzungen gibt es praktisch im Kreditwesen nicht. Hamburger 
Banken haben auch im Raume Schleswig - Holstein Niederlassungen errichtet~ 

Ich bedauere außerordentlich, daß die Hamburger Seite auch in dieser Spar­
kassenangelegenheit so wenig Entgegenkommen zeigt, um den für alle Betei­
ligten und auch für die Öffentlichkeit unerfreulichen Prozeß aus der 
Welt zu schaffen. Den berechtigten Belangen des Kreises Stormarn bezw • 
des Landes Schleswig - Holstein ist in dem vorliegenden Streifall bisher 
mit keinem Worte Erwähnung getan. 

gez. Siegel 

Landrat 
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Dor or itzendo des Vorstandes der 

. 1 

An die 

Lnndcsrcgicrunc Scblcs ig - ßolstcin 
irtschaftsministcrium 

.. Ban on ufsicht -
z . lld. Herrn Oborrogiorunasrat e b o r 

K i e 1 

-. /Rr • 

Betr,: llnmburgcr Spnrknssonprozoß. 

Sehr geehrter Icrr O erregicr ngorat c b e r ! 

Anliegend überreiche ich Ihnen chscbrift eine 
Schreibens nn den Herrn Innenminister dos Landes 
Sehlos ig - Holstein mit der Bitte um gcfl . 'onntnis­
nahme • 
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An die 
Landesregierung Schleswig-Holstein 

· - Ministerium dea Innern -
Z• Hd. von Herrn 
Oberregierungsrat Ku ja t h 
(24 b) K 1 e 1 

Sehr geehrter Herr Oberregierungsrat Ku ja t h ! 

17• Nov. 1955 

Mit Bezug auf unsere telefonische Unterredung überreiche ich Ihnen 
in der Anlage Abschriften eines Schreibens unseres Rechtsbeistandes 
in der Hamburger Prozeßangelegenheit. Ich. darf Sie bitten, ein Exem-. 
plar an Herrn Oberregierungsrat webe r bei der Bankenaufsicht 

weiterzuleiten. 

Ich halte es für erforderlich, daß nach Eingang des Urteile eine Be­
sprechung auf breiterer Grundlage mit Landesregierung, Bankenaufsicht 
und Sparkassenverband durchgeführt wird • 

Herrn Landrat Siege 1 habe ich entsprechend verständigt. 

. 
Mit freundlichen Grüßen 

Direktor 

Anlagen -------
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V e r m e r k 
M----·----

Betr.:Hamburger SparkassenprozeB. 

In obiger Angelegenheit habe ich am 23.ds.Mts. zunächst mit Herrn 

Oberregierungsrat Weber von der Bankenaufsicht Rücksprache genommen~ 

wegen unseres Schreibens an die Bankenaufsicht in Hamburg bezügl • 

Fortführung bezw. Neuzulassung unserer Zweigstellen im Raume Hamburg. 

Herr Oberregierungsrat Weber äußerte erhebliche Bedenken, dieses 

~schreiben abzusenden. Er hielt es für angebracht, vorher einmal persön~ 

liehe Fühlungnahme mit der Hamburger Bankenäufsicht aufzunehmen. An­

schließend habe ich die Angelegenheit im Innenministerium mit Herrn 

Oberregierungsrat Ku ja t h angesprochen. Herr Oberregierungsrat 

Kujath wird sieb mit Herrn Oberregierungsrat Weber ins Benehmen setzen, 

da.mit eine Abstimmung zwischen den beiden Ministerien geschieht. 

Einstweilen werden wir das Schreiben an die Bankenaufsicht nicht absenden. 

Ich habe alsdann Herrn Oberregierungsrat Ku ja t h Kenntnis gegeben 

von den Schritten, die wir bei unseren Anwälten in Karlsruhe zur Verfol~ 

gung der Revision beim Bundesgerichtshof eingeleitet haben~ Nach wie 

vor steht der Vertreter der Sparkassenaufsicht auf dem Standpunkt, 

daß die Kreissparkasse ihre hamburger Zweigstellen auch vor dem Bundes~ 

gerichtshof verteidigen müsse. Sollte es zu Schwierigkeiten mit der 

Hamburger ~parcasse von 1827 bezügl. unserer Zweigstelle Hbg.-Poppen­

büttel kommen, dann empfahl Herr Oberregierungsrat Ku ja t h uns, 

daß wir uns auf alle Fälle ein anderes Lokal für unsere Filiale Hbg.­

Poppenbüttel beschaffen sollten • 

Bad Oldesloe1 den 25.Jan.1956 

- /Rr,. 
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errn 

e ierungadir tor Ku ja t h 
L nde r ierung Schia ig - llolatei 

- inlat ri d • I ern -

i 1 

Sehr 1eehrt r Herr o ierung1dire tor Ku ja t h l 

ir i t oin Urteil d und• rboit goriohte o 10. 11 . 55 boc nt e ord n . 

in ohrift die• Urt tl■ d rf ich Ihnen in d r Anl Ubora nd o 

In di e Urteil ind u führungen ent o.lt n , wolcbo di doutuni dor 

oraohrifton für juriati ehe er■oncn b i Ab ib von ill naor 1 ·nn n 

bzw~ bachl von erträgon nth lt n o Di ol J'UD de de arbeits-
eprüche ns Ver chulden b i ortr achlUO nicht auf 

ohon ön en , ondern nur u ~z had • 

d dor n ertr spartnora zurtickzufOhro i t , 

ach int ir nicht unb ohtlich au 1 . Ich h bo dio ol anholt do 

r iareohta t zur Prilfun "bar eben , ma ovtl una r n Amt lten b 1 

ndee erichtahot ine bachrift da Urteile für den Prosa• zu über o den . 

it fronn ltoh n Grüßen Ihr pn•r 
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2. 

4&4 err o oll i r ctnrelt noch el eu ro • en e■itseo 

Herr Be ier11D1■direktor u j a t h meint , d V r leicheverbandl.l:w:l1~eu 

it den H lnlr1er Sparku■en 1m■erer■eit■ •• ,to t11.Dlio •i• 9 

j doch. •• Balieh ••in aüBte, droh direkte ■preohllD der Uch•t• 
Spitae der ~ehördeu so ohl B bar olst i • eine er" 

proz liehe a 1 g rbei 

B rr Kr ia yndikua K 1 e • l r wird io di An C ift lne 

n.aJ:llul!·t n ~ nr ltun1 r chtale rer be · en. D rüb rhin lte ic •• 
für r ord rli h• aJJ wir al bald ei Beeprechun i un■eren wllten 

in arlor herbei" r n+ 

acl Olde loe,d n 15. Juni 1957 
,.."/, r • 

f d r G r 

t d r itta c:fl. It:OllJltni nahuo~ 

8 1 r 
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Herrn 
Regierungsdirektor Ku ja t h 
Landesministerium des Innern 

K i e 1 
Wsternbrooker Weg 64-108 

Vor./Af. 2. Mai 1958 

Sehr geehrter Herr Regierungsdirektor! 

Unter Bezugnahme auf die Mitte April ds. Jrs. gefUhrte Bespre­
chung in der obigen Angelegenheit übersende ich wunschgemäß 

a) eine Abschrift des mit den Hamburger Sparcassen 
geschl ossenen Vertrages, 

b) eine Abschrift des Urteils des Bundesgerichtshof es 
vom 10. März 1958 in Sachen Neue Sparcasse von 1864 

mit der Bitte um gefl. Kenntnisnahme. 

Sobald das Urteil in Sachen Hamburger Sparcasse von 1827 uns vor­
liegt, werde ich eine Abschrift auch dieses Urteils alsdann umge­
hend nachreichen. 

1 
Mit vorzilg;11.cher Hochachtung 

~ 
Sparkassendirektor 
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Herrn 
Regierungsdirektor Weber 
Landesministerium für Wirt­
schaft und Verkehr 

K 1 e 1 
Düsternbrooker Weg 64-108 

Vor./Af. 2. Mai 1958 

Sehr geehrter Herr Regierungsdirektor! 

Unter Bezugnahme auf die Mitte April ds. Jrs. geführte Bespre­
chung in der obigen Angelegenheit übersende ich wunschgemäß 

a) eine Abschrift des mit den Hamburger Sparcassen 
geschlossenen Vertrages, 

b) eine Abschrift des Urteils des Bundesgerichtshofes 
vom 10. März 1958 in Sachen Neue Sparcasse von 1864 

mit der Bitte um gefl. Kenntnisnahme. 

Sobald das Urteil in Sachen Hamburger Sparcasse von 1827 uns vor­
liegt, werde ich eine Abschrift auch dieses Urteils alsdann umge­
hend nachreichen. 

Mit vorzüglidh€r Hochachtung 

Sparl<:assend rektor 
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Herrn 
Ministerialrat Dr. Galette 
Landesministerium des Innern 

K i e 1 
Düsternbrooker Weg 64-108 

Vor./Af. 2. Mai 1958 

Betr.:_Hambur8er_Sparkassenprozeß 

Sehr geehrter Herr Ministerialrat! 

Unter Bezugnahme auf die Mitte April ds. Jrs. geführte Bespre­
chung in der obigen Angelegenheit übersende ich wunschgemäß 

a) eine Abschrift des mit den Hamburger Sparcassen 
geschiossenen Vertrages, 

b) eine Abschrift des Urteils des Bundesgerichtshofes 
vom 10. März 1958 in Sachen Neue Sparcasse von 1864 

mit der Bitte um gefl. Kenntnisnahme. -

Sobald das Urteil in Sachen Hamburger Sparcasse von 1827 uns vor­
liegt, werde ich eine Abschrift auch dieses Urteils alsdann umge­
hend nachreichen. 

Mit 
/ 

Sparkassendirektor 
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Herrn 
Regierungsdirektor Ku ja t h 
Landesministerium des Innern 

K i e 1 
Dilsternbrooker Weg 64- 108 

Vor . /Af . 

Sehr geehrter Herr Regierungsdirektor! 

2 . Mai 1958 

Die beiden Hamburger Sparcassen sind nunmehr mit Brie~ - durch 
Einschreiben - vom 29. April 1958 an unsere Sparkasse herange­
treten. um mit uns über die Einzelheiten der Überführung zu ver­
handeln, wobei sie als Übernahmetermin den 1. Juli 1958 in Be­
tracht gezogen haben wollen. 

Eine Abschrift dieses Schreibens wird Ihnen mit der Bitte um 
gefl. Kenntnisnahme zugesandt. 

Es ist von uns beabsichtigt, Form und Inhalt des Antwortschrei­
bens vorher noch mit Ihnen abzusprechen. 

Mi 1//ojüglicher H.ochach tung 
/ KREISSPARKASSf STOi\MARN 

lf-1 /7 
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Herrn 
Ministerialrat Dr. Galette 
Landesministerium des Innern 

K i e l 
Düsternbrooker Weg 64-108 

Vor./Af. 

Betr.: Hamburger Sparkassenorozeß ---------------------------------
Sehr geehrter Herr Ministerialrat! 

2. Mai 1958 

Die beiden Hamburger Sparcassen sind nunmehr mit Brief - durch 
Einschreiben - vom 29. April 1958 an unsere Sparkasse herange­
treten, um mit uns über die Einzelheiten der Uberflihrung zu ver­
handeln, wobei sie als Ubernahmetermin den 1. Juli 1958 in Be­
tracht gezogen haben wollen. 

Eine Abschrift dieses Schreibens wird Ihnen mit der Bi tte um 
gefl. Kenntnisnahme zugesandt. 

Es ist von uns beabsichtigt, Form und Inhalt des Antwortschrei­
bens vorher noch mit Ihnen abzusprechen • 

( 

11 
II 

Mit ~oizUglicher Hochachtung 

/ KREISSPARKASSE (MARN 

~ . 

) 
/ 
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D E R L E I T E R 
der 

Herrn 
Regierungsdirektor Weber 
Landesministerium für 
irtechaft und Verkehr 

K i e 1 
DUsternbrooker Weg 64-108 

Vor./Gn . 

Betr., Hamburger Sparkassenprozeß . 

Sehr geehrter Herr Regierungsdirektor! 

1o.Ma1 1958 

Im Nachgange zu meinem Schreiben vom 2.Mai 1958 Ubersende ich 
wunschgemäß: 

a) Abschrift des mit der Neuen Sparc~sse von 1864 in Hamburg 
geschlossenen Vertrages vom 24.Januar 1944, {Billstedt) 

b) eine Abschrift des Urteils des Bundesgerichtshofes vom 
1o.März 1958 in Sachen Hamburger Sparcasse von 1827, 

c) eine Abschrift der Stellungnahme unseres Rechtsanwaltes 
Dr . Kr 1 l l e, Karlsruhe, zum Urteil in Sachen Hamburger 
Sparoasse von 1827, 

d) eine Abschrift dee Schreibens der Hansestadt Hamburg 
- Finanzbehörde - Sparkassenaufsicht - vom 8.Mai d.Jrs., 

e) Absohrift eines Schreibens vom heutigen Tage von dem 
Vorsitzenden unseres Vorstandes an die beiden Hamburger 
Spark seen, 

mit der Bitte um gefällige Kenntnisnahme. 

Mit vorzilgl7J Hochachtung 

Sparkassen i ektor 
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DER LEITER 
der 

Herrn 
Regierungsdirektor Kujath 
Landeeministerium des Innern 
K i e 1 
DUaternbrooker Weg 64 - 108 

Vor/Ma 10.5.1958 

Betr.: Hamburger Sparkaasenprozeß 

Sehr geehrter Herr Regierungsdirektor 

Im Nachgang zu meinem Schreiben vom 2.5.da.Js. übersende ich 
wunschgemäß 

a) Abschrift des mit der Neuen Sparcasse von 1864 in 
Hamburg(Eillstedt)geschlosaenen Vertrages vom 24.Je.nuar 

b) Abschrift des Urteils des Bundesgerichtshofes vom 
10.März 1958 in Sachen Hamburger Sparcasae von 1827 

c) Abschrift der Stellungnahme unseres Rechtsanwaltes, 
Dr.Kr i 1 1 et Karlsruhe zum Urteil in Sachen 
Hamburger Sparcasse von 1827 

d) Abschrift des Schreibens der Hansestadt Hamburg 
-Finanzbehörde-Sparkassenaufsicht- vom 8.Mai de.Ja. 

e) Abschrift eines Schr eibens vom heutigen Tage von 
dem Vorsitzenden unseres Vorstandes an die beiden 
Hamburger Sparkassen 

mit der Bitte um gefl. Kenntnisnahme . 

i t vorzügli h~ Hochachtung 

f 
Sparkassend re tor 

Anlagen 
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DER LEITER 
der 

Herrn 
Ministerialrat Dr. Galette 
Landesministerium des Innern 

K 1 e 1 
Dtisternbrooker Weg 64-108 

Vor./Af. 

Sehr geehrter Herr Ministerialrat! 

10. Mai 1958 

Im Nachgang zu meinem Schreiben vom 2. Mai ds. Jrs. übersende 
ich wunschgemäß 

a) Abschrift des mit der Neuen Sparcasse von 1864 in (ßillstedt) 
Hamburg geschlossenen Vertrages vom 24. Januar 19J►4; 

b) eine Abschrift des Urteils des Bundesgerichtshofes 
vom 10. März 1958 in Sachen Hamgurger Sparcasse von 
182711 

c) eine Abschrift der Stellungnahme unseres Rechtsanwaltes 
Dr. Kr 1 1 1 e II Karlsruhe 11 zum Urteil in Sachen 
Hamburger Sparcasse von 1827, 

d) eine Abschrift des Schreibens der Hansestadt Hamburg -
Finanzbehörde - Sparkassenaufsicht - vom 8. Mai ds. Jrs. 11 

e) Abschrift eines Schreibens vom heutigen Tage von dem 
Vorsitzenden unseres Vorstandes an die beiden Hamburger 
Sparkassen. 

mit der Bitte um gefl. Kenntnisnahme • 

Mit vorzUgl1c r Hochachtung 

/ 
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A b s c h r i f t 

NEUE SPARCASSE VON 1864 

Hamburg l , Glockengie ßerwall 21 

An den Herrn 

HAMBURGER SPARCASSE VON 1827 

Hamburg 11 , Adolphsplatz 2- 5 

Vorsitzenden des Vorstandes 
der Kreissparkasse Stormarn 

Bad Oldesloe 

Hamburg , den 17 . Mai 1958 

Betr .: Sparkassenprozeß 

Sehr geehrter Herr Landrat ! 

Wir bestätigen dankend den Empfang Ihrer Zuschrift vom 

lo . d . M., mit der Sie sich zu einer mündlichen Erörterung 

des anstehenden Fragenkomplexes bereit erklärten . 

0, 

Nachdem die in den vertraglichen Vereinbarungen ursprünglich 
vorgesehenen Überführungstermine nunmehr bereits rund 13 Jah­

re zurückliegen und die gerichtliche Auseinandersetzung 

immerhin 6 Jahre in Anspruch genommen hat , sind wir natur­

gemäß daran interessiert, da ß den Feststellungen des Bundes­

gerichtshofes möglichst bald durch die Einleitung entspre­
chender Maßnahmen Geltung verschafft wird . Wir möchten des ­

halb als Termin für das erste Gespräch 

Donnerstag, den 29 . Mai 1958, 9,30 Uhr , 

vorschlagen . Als Tagungsort empfehlen wir das Schloßhotel 
Tremsbüttel . 

Gleichzeitig gestatten wir uns , für dieses Gespräch folgende 

Tagesordnung in Vorschlag zu bringen : 

1 . Die sich aus dem Urteil des BGH ergebende Grundsatz­
frage der Zweigstellenüberführung . 

2 . Zahlung der restlichen Entschädigungssumme an den 
Kreis bzw . die Kreissparkasse Stormarn in Verbindung 
mit den Schadensersatzansprüchen der hamburgischen 
Sparkassen . 

- 2 -
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3. Zeitpunkt der Überführung . 

4. Abgrenzung der Geschäftsbereiche der Kreisspar­
kasse Stormarn einerseits und der hamburgischen 
Sparkassen andererseits ; u . a . Erörterung der beab- ' 
sichtigten Niederlassung der Kreissparkasse Stor­
marn in Billstedt- Kirchsteinbek . 

5 . Ermittlung der Fragen, über die im Zusammenhang 
mit der Zweigstellenüberführung eine gegenseitige 
Abstimmung erfolgen muß , wie beispielsweise Behand­
lung der Ausgleichs- und Deckungsforderungen, 
Zweigstellengebäude u . s . w. 

Die sich aus Punkt 5 ergebenden Themen sollten u . E . die 
Tagesordnung für eine zweite Zusammenkunft darstellen, für 

die wir als Termin 

Donnerstag, den 2· Juni 1958 (möglichst vormittags ) 

vorschlagen möchten . Der Ort dieser Zusammenkunft könnte 

gelegentlich der ersten Besprechung festgelegt werden . 

Wir hoffen, daß Sie mit den obigen Vorschlägen einverstanden 

sind , und wären Ihnen - weil eine Absprache mit dem Schloß­

hotel Tremsbüttel über die Reservierung eines Raumes noch 
nicht getroffen worden ist- dankbar , wenn Sie uns Ihr Ein­

verständnis mit Tagungszeit und Tagungsort möglichst um­

gehend mitteilen würden . 

Hochachtungsvoll 

Hamburger Sparcasse von 1827 

gez . Eckhoff gez . ppa 
Schönfeld 

Neue Sparcasse von 1864 

gez . Müller gez . i . V. Schönemann 
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STADT KIEL 
DER OBERBURGERMEISTER 

Herrn Kiel, den 6 . Juni 1958 
Sparkassendirektor 
V o r h a b e n 3/c.n }. Kreissparkasse Stormarn 

Bad 0 1 d e s 1 o e 
Am Markt 

Sehr geehrter Herr Vorhaben! 

Für die Übersendung der Urteile im Hamburger Sparkassenprozeß 
danke ich Ihnen herzlich . Von den Urteilsbegründungen habe ich 
mit Interesse Kenntnis genommen, wenn auch leider die Entschei­
dungen für die Kreissparkasse Stormarn negativ ausgefallen sind . 

Es trifft sich gerade, daß das neue Sparkassengesetz für das Land 
Schleswig-Holstein erschienen ist . So läßt sich die jetzt gültige 
Regelung in der Frage der Genehmigung durch die Aufsichtsbehörde 
im Falle der Überführung einer Zweigstelle mit der damaligen Ge­
setzeslage vergleichen . 

Ich gehe wohl nicht fehl in der Meinung, daß das neue Gesetz für 
die abgebende Sparkasse keine Genehmigung der Aufs i chtsbehörde 
vorsi_eht, dagegen wohl für die aufnehmende Sparkasse ( § 42), da 
für sie die Überführung die Errichtung einer Zwe i gstelle bedeutet . 

Die Ausführungen des Bundesgerichtshofes sind also auch bei der 
neuen Gesetzeslage in Schleswig- Holstein nicht gegenstandslos ge­
worden, so daß trotz des für Sie schmerzlichen Prozeßausganges im 
Einzelfall doch etwas Positives für die zukünftige Arbeit in den 
Prozessen zu sehen ist . 

Ich bedaure ja sehr, daß die Tatbestände, ich habe sie ja selbst 
miterlebt, so schlecht gewürdigt sind . Streckenweise sehe ich die 
Begründung als so oberflächlich an, daß ich Ihre Sparkasse nur be ­
dauern kann, sich mit einem solchen Urteil abfinden zu müssen . 

Übrigens sah ich durch Ihren Brief zum ersten Mal, daß Sie der 
Chef der Anstalt geworden sind . Das hat mich sehr erfreut, für 
Sie wie für meinen Heimatkreis . Ich möchte Ihnen nachträglich 
herzlich gratulieren . 

Mit freundlichem Gruß i n alter Verbundenheit Ihr 
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Herrn 
Regierungsdirektor Ku ja t h 
Landesministerium des Innern 

K 1 e 1 
DUsternbrooker Weg 64-108 

Vor./Af • 

Sehr geehrter Herr Regierungsdirektor! 

22. Mai 1958 

Unter Bezugnahme auf die heute morgen gefUhrte fernmündliche 
Unterredung Ubersende ich anliegend eine Abschrift des Schrei­
bens der beiden Hamburger Sparcassen vom 17. Mai ds . Jrs. mit 
der Bitte um gefl. Kenntnisnahme. 

Mit vorzüglicher Hochachtung 
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Herrn 
Regierungsdirektor Weber 
i. Hs. Landesministerium für 
Wirtschaft wid Verkehr 
- Banken.aufsieht -

Kiel 
Düsternbrooker Weg 

6 . Febr. 

Betr. : Abwicklung der Hamburger Zweic:stellen - Angelegenheit 

Sehr geehrter Herr Regierungsdirektort 

Nachdem. nunmehr die Abwicklung der obigen Angelegenheit überseh­

bar ist, glaube ich, daß es Sie sicher interessieren wird, wie das 

Ergebnis letzten Endes für unsere Sparkasse aussieht. 

Der Einfachheit halber übersende ich Thnen anliegend die Abschrift 

eines Schreibens. welches ich an die Herren Fraktionsvorsitzenden 

des Kreistages gerichtet habe und aus welchem Sie alle näheren An­

gaben entnehmen können. 

Persönlich darf ich bei dieser Gelegenheit der Meinung Ausdruck ge 

ben, daß wir 1nit d~m Erreichten - nach einem verlorenen Prozeß -

durchaus zufrieden sein können • 

Ich verbleibe 

mit vorzüglicher Hochachtung 

1~ 
Sparkassendirektor 
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